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Frohe Weihnachten
Wenn Weihnachten immer näher kommt, 

dann wird es heller in unserem Leben 

und die weihnachtliche Erwartung - 

 sie ist wie schöne Mvusikv

Rainer Kaune
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, liebe Jugend!

In wenigen Tagen neigt sich das 
Jahr 2023 dem Ende zu und es ist 
uns eine Freude Ihnen in unserer 
Weihnachtsausgabe viele Informa-
tionen zukommen zu lassen. Wir 
hoffen, dass Sie darin viele interes-
sante Berichte über unsere schöne 
und lebenswerte Marktgemeinde 
finden werden.

Wenn ich auf das heurige Jahr zurückblicke, möchte ich an 
dieser Stelle meinen herzlichen Dank an unsere Einsatzorganisa-
tionen und Vereine aussprechen. Trotz der Herausforderungen, 
die die vergangenen Jahre durch die Corona-Pandemie mit sich 
brachten, haben sie unermüdlich gearbeitet und zahlreiche Veran-
staltungen organisiert. Dies ermöglichte uns ein gesellschaftliches 
Miteinander, das in den Jahren zuvor aufgrund der Umstände oft 
eingeschränkt war. Vom 1. Marktfestival beim Freizeitzentrum 
Stallhofen über die zahlreichen Vereinsfeiern und Veranstal-
tungen bis hin zu den aktuell stattfindenden Adventveranstal-
tungen - all diese Ereignisse waren geprägt von einem regen 
Besucherzuspruch.

Der Schneefall der letzten Tage hat unsere Gemeinde in eine 
winterliche Zauberwelt verwandelt. Die strahlenden Kinder-
augen und die Freude über die weiße Schneedecke sind ein 
wunderbarer Anblick. Jedoch brachten die Schneefälle in weiten 
Teilen der Steiermark auch großflächige Stromausfälle mit sich, 
die teilweise mehrere Tage anhielten. Diese Situationen erin-
nern uns daran, wie wichtig die Eigenvorsorge ist. Trinkwas-
ser und Lebensmittel für einige Tage sollte in jedem Haushalt 
vorrätig sein. Informationen und Broschüren dazu erhalten Sie 
beim Zivilschutzverband Steiermark (03182/7000-734, Mail: 
zivilschutz.office@stzsv.at, www.zivilschutz.steiermark.at).

Viele Projekte der Gemeinde konnten erfolgreich abgeschlossen 
werden, wie Sie in den folgenden Berichten lesen können. Unser 
Bürgerbeteiligungsprojekt „Ortszentrumsgestaltung – Orts-
kernbelebung“ befindet sich mittlerweile in der zweiten Phase. 
Themen wie Verkehrsberuhigung, sichere Schulwege für unsere 
Kinder, ein Generationenpark im Bereich südlich des Busbahnho-
fes und neue Buswartehäuschen stehen auf unserer Agenda.

Ein zentrales Thema, das im kommenden Jahr viele 
Gemeinden betrifft, ist die Finanzierung des Gemeindehaushaltes. 
Die sinkende Konjunktur, steigende Preise, höhere Zinsbelastun-
gen und Energiekosten bei gleichzeitig stagnierenden Einnahmen 
stellen uns vor große Herausforderungen im Jahr 2024. Dennoch 
bin ich zuversichtlich, dass wir diese schwierige Aufgabe meistern 
und zudem an der positiven Entwicklung unserer schönen und 
lebenswerten Gemeinde arbeiten werden.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen ALLEN 
ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest 

sowie viel Erfolg, Zufriedenheit und vor allem 
Gesundheit für das kommende Jahr. 

Gemeinsam werden wir auch die zukünftigen 
Herausforderungen bewältigen.

Ihr Bürgermeister

Spiel und Spaß für Familien: Neuer Kinderspielplatz beim 
Freizeitzentrum Stallhofen eröffnet im Frühjahr 2024

Glasfaserausbau 
startet in Stallhofen

Wie ich bereits in den letzten Rundschreiben mitgeteilt 
habe, hatte der ursprünglich geplante Glasfaserausbau durch 
die Steirische Breitband- und Digitalinfrastrukturgesell-
schaft m.b.H. (SBIDI) im ersten Förderaufruf keine Zusage 
erhalten. Dies hat sowohl unsere Gemeinde als auch viele 
andere ländliche Gemeinden der Steiermark betroffen.

Trotz dieser Herausforderungen haben wir intensiv 
nach neuen Möglichkeiten gesucht, um den Ausbau dennoch 
voranzutreiben. Als Pilotgemeinde ist es uns gelungen, in 
Zusammenarbeit mit dem Land Steiermark und SBIDI einen 
teilweisen Glasfaserausbau ohne Bundesfördermittel zu 
realisieren. Dieser wichtige Beschluss wurde einstimmig in 
der Gemeinderatssitzung am 23. März 2023 gefasst.

Der Ausbau im ersten Bauabschnitt des südlichen Teils von 
Stallhofen wird in den kommenden Wochen beginnen und 
erstreckt sich von ca. der Höhe des Freizeitzentrums entlang 
der Landesstraße über Bernau, Kalchberg (Bramreiterweg) 
bis nach Hausdorf. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. 1,2 Millionen Euro, wobei das Land Steiermark die Hälfte 
dieser Kosten übernimmt. Die Marktgemeinde Stallhofen 
erhält 300.000 Euro als Bedarfszuweisungsmittel, sodass 
nur der Restbetrag von der Gemeinde finanziert werden 
muss.

Wir sind uns bewusst, dass dieser Glasfaserausbau ohne 
Bundesmittel nicht das gesamte Gemeindegebiet abdecken 
kann. Dennoch setzen wir unsere Bemühungen in den ver-
schiedenen Förderaufrufen fort, um eine flächendeckende 
Versorgung so schnell als möglich zu erreichen. In der Zwi-
schenzeit hat die Detailplanung bereits begonnen und die 
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SSpiel und Spaß für Familien: Neuer Kinderspielplatz beim 
Freizeitzentrum Stallhofen eröffnet im Frühjahr 2024

Die Gemeinde Stallhofen bereitet sich auf eine aufregende Neuerung für seine 
jüngsten Bewohner und deren Familien vor: Im ersten Halbjahr 2024 wird beim 
Freizeitzentrum Stallhofen ein farbenfroher Naturholzkinderspielplatz eröffnet. 

Dieses Projekt habe ich bereits 
mehrfach angekündigt und es nimmt 
nun konkrete Formen an.

Das renommierte Unternehmen 
Agropac, bekannt für ihre qualita-
tiv hochwertigen und naturnahen 
Spielplatzkonzepte, wurde mit der 
Gestaltung und Umsetzung dieses 
besonderen Spielplatzes betraut. Und 
das Highlight der Anlage sind zwei 
riesige Spieltürme, die mit einem aben-
teuerlichen Netztunnel verbunden sind. 
Neben Schaukeln, Sandspielgeräten 
und Rutschen bietet der Spielplatz eine 
Vielfalt an Aktivitäten, die die Kreativi-

tät und Motorik unserer Kinder anregen werden.
Aber nicht nur die Kleinen kommen auf ihre Kosten! Für die 

Eltern und Begleitpersonen wird ebenfalls gesorgt: Eine schattige 
Sitzlaube und mehrere Bänke laden zum Verweilen und Beob-
achten der spielenden Kinder ein. Und natürlich haben wir auch 
an die Sicherheit gedacht – der Spielplatz wird durch einen Zaun 
gesichert, um auch den kleinsten Besuchern ein sicheres Spielver-
gnügen zu ermöglichen.

Ein besonderes Augenmerk liegt auf der Zugänglichkeit: Ein 
neuer Weg wird angelegt, damit der Spielplatz auch mit Kinder-
wagen problemlos erreichbar ist. Und als weiteren Komfort für 
unsere Besucher wird im Außenbereich des Sportcafés Capretti 

ein öffentlich zugängliches WC errichtet.
Die Gesamtkosten für diese attraktive Freizeitanlage belau-

fen sich auf rund 200.000 Euro. Davon werden 100.000 Euro als 
Bedarfszuweisung vom Land Steiermark gewährt. Dies unter-
streicht die Bedeutung des Projekts für unsere Gemeinde und ihre 
Zukunft.

Die Eröffnung des Spielplatzes wird mit Spannung erwartet 
und verspricht, ein beliebter Treffpunkt für Familien in Stallhofen 
zu werden. Mit diesem Projekt setzen wir ein deutliches Zeichen 
für die Förderung von Familienfreundlichkeit und kindgerechter 
Infrastruktur.

Ich danke allen Beteiligten und freue mich auf die strahlenden 
Kinderaugen, die bald den neuen Spielplatz, im Idealfall beim 
2. Marktfestival am 25. und 26. Mai 2024, erobern werden!

Trassen für die Glasfaserverlegung wurden vor Ort bereits 
begangen. Die eigentlichen Bauarbeiten werden im Frühjahr 
2024 beginnen.

Darüber hinaus ist auch im Ortsgebiet von Stallhofen (im 
nicht förderbaren Gebiet) ein Glasfaserausbau durch die 
Energie Steiermark Breitband geplant. Im Frühjahr 2024 
wird es Informationsveranstaltungen für die betroffenen 
Gebäudeeigentümer:innen geben. Diese sind von großer 
Bedeutung, da der Ausbau nur stattfinden kann, wenn min-
destens 50 % der Objekte im Anschlussgebiet mitmachen.

Für das restliche Gemeindegebiet ist ebenfalls ein flä-
chendeckender Ausbau geplant und es liegen hierzu bereits 
einstimmige Gemeinderatsbeschlüsse vor. Die Umsetzung ist 
jedoch noch von der Fördervergabe des Bundes abhängig. Da 
Breitband-internet in unserer Zeit eine Grundvoraussetzung 
ist, setzen wir uns mit vollem Engagement für die Verbesse-
rung der Infrastruktur in unserer Gemeinde ein.

Wir werden Sie weiterhin über die Entwicklungen auf 
dem Laufenden halten und freuen uns auf eine bessere und 
schnellere Internetverbindung für alle in Stallhofen.
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Neuer Trinkwasserbrunnen für die 
Wasserversorgungsanlage Stallhofen 

Das Bauunternehmen Ninaus Hoch + 
Tiefbau GmbH aus 8510 Stainz hat ganze 
Arbeit geleistet und einen Schlitzfilter-
brunnen errichtet. In einer Tiefe von etwa 
5 Metern wurden über 100 Meter Filter-
rohre sternförmig verlegt. Diese Rohre 
werden in Zukunft unser Trinkwasser 
aus dem Södingbachstrom gewinnen. Die 
Bauarbeiten wurden erfolgreich abge-
schlossen und wir kann zum nächsten 
wichtigen Schritt übergegangen werden 
-  dem Pumpversuch.

Dieser läuft bereits seit mehreren 
Wochen und wird in mehreren Schritten 
durchgeführt. Dabei wird die Wasserent-
nahme schrittweise gesteigert und proto-
kolliert, wie sich diese Entnahme auf den 
Grundwasserspiegel sowie auf benach-
barte Brunnen auswirkt. Die Ergebnisse 
dieses amtlichen Pumpversuchs werden 
für die Genehmigung der künftigen Was-
serentnahme entscheidend sein. Diese 
wird von der Wasserrechtsbehörde beim 
Land Steiermark aufgrund der Mess-
ergebnisse ermittelt und per Bescheid 
festgelegt.

Die Kosten für den neuen Brunnen lie-
gen bei ca. 812.000 Euro, wovon 466.600 
Euro die Grundstückskosten ausmachen. 
Dieses Grundstück enthält auch das 
Brunnenschutzgebiet, was die Sicherheit 
unserer Wasserversorgung weiter stärkt. 
Die Planungs- und Brunnenbauarbeiten 
schlagen mit 345.000 Euro zu Buche.

Um den zweiten Brunnen in unser 
bestehendes Wasserleitungsnetz zu integ-

rieren, ist es notwendig, eine neue Versor-
gungsleitung zum Hochbehälter „Stallhof-
berg“ zu verlegen. Davor wird jedoch eine 
umfassende Netzanalyse durchgeführt. 
Diese Analyse dient zur Feststellung, ob 
unsere bestehenden Leitungen für die 
zukünftige Wasserentnahme ausreichen 
oder ob Anpassungen einschließlich der 
Vergrößerung von Hochbehältern erfor-
derlich sind.

In den letzten Jahren haben wir beob-
achtet, wie private Brunnenanlagen 
aufgrund der trockenen Sommer an ihre 
Grenzen gestoßen sind. Viele von ihnen 
haben daraufhin an unsere Wasserver-
sorgungsanlage angeschlossen. Dieser 
anhaltende Trend stellt uns vor die Her-
ausforderung, die Trinkwasserversor-
gung unserer Gemeinde zu sichern und 
wir ergreifen hiermit die notwendigen 
Maßnahmen.

Die damit verbundenen Kosten müs-
sen gemäß den Vorgaben des Landes 
Steiermark durch die Anschlusskosten 
und Wassergebühren gedeckt werden. 
Daher werden wir im nächsten Jahr die 
Wassergebühren anpassen müssen, um 
zumindest die Inflation von etwa 6,1 % zu 
berücksichtigen.

Ich möchte mich bei Ihnen allen für 
Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung 
bedanken, während wir gemeinsam daran 
arbeiten, die Wasserversorgung unserer 
Gemeinde für die Zukunft zu sichern. Wir 
sind zuversichtlich, dass diese Investitio-
nen langfristige Vorteile für uns alle brin-
gen werden. Bitte zögern Sie nicht, sich bei 
Fragen oder Anliegen an mich oder unser 
Wasserversorgungsteam zu wenden. Ihre 
Meinungen und Anregungen sind uns 
wichtig.
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Generalsanierung der Musikmittelschule 
einschließlich des Lehrschwimmbeckens

Die ersten Schritte für die Generalsa-
nierung der Musikmittelschule Stallhofen 
einschließlich des Lehrschwimmbeckens 
wurden gesetzt. Dies ist ein bedeutendes 
Projekt, das unsere Gemeinde und die 
umliegenden Gemeinden betrifft.

Wir haben eine Machbarkeitsstudie 
im Wert von 36.000 Euro vom Land 
Steiermark genehmigt bekommen, die 
sich auf die Generalsanierung der Musik-
mittelschule Stallhofen sowie des Lehr-
schwimmbeckens konzentriert. Diese 
Studie wird uns wertvolle Einblicke in 
die notwendigen Sanierungsmaßnahmen 
geben. Die ersten Begehungen mit dem 
Planungsbüro sowie einzelnen Fachfirmen 
haben bereits stattgefunden.

Die geplanten Sanierungsthemen 
umfassen die Außenfassadendämmung, 
den Austausch der Fenster, die Instand-
setzung der Dächer, die Renovierung 
des Turnsaals, die Modernisierung des 
Lehrschwimmbeckens, Maßnahmen zur 
Verbesserung des Brandschutzes, die 
Umstellung der Heizung (aktuell wird 
das Schulgebäude mit Strom beheizt), die 
Überholung der Elektro- und Wasserin-
stallationen sowie die Installation einer 
Photovoltaikanlage.

Es ist uns bewusst, dass dieses 
Projekt eine erhebliche finanzielle Her-
ausforderung für die Gemeinde und die 
eingeschulten Gemeinden darstellt, auch 
wenn das Land Steiermark Förderungen 

zusagt. Wir sind jedoch entschlossen, die 
Qualität unserer Bildungseinrichtungen 
zu verbessern und die notwendigen 
Maßnahmen für eine nachhaltige Zukunft 
unserer Schulen zu ergreifen, wobei wir 
auch die Energieeinsparung, den Umwelt-
schutz und die Ökologie im Blick behalten 
werden.

Sobald wir nähere Informationen und 
Details zur Umsetzung der Generalsanie-
rung haben, werden wir Sie umgehend 
informieren. Wir möchten sicherstellen, 
dass die Modernisierung unserer Musik-
mittelschule und des Lehrschwimm- 
beckens langfristige Vorteile für unsere 
Gemeinde und unsere Kinder bringen 
wird.

Neues Rüsthaus 
für die Freiwillige Feuerwehr Stallhofen

Ein neues Rüsthaus für die Freiwillige 
Feuerwehr Stallhofen ist in Planung. Unser 
derzeitiges Rüsthaus hat trotz mehrerer 
Um- und Zubauten die Anforderungen 
nicht mehr erfüllt und entspricht auch 
nicht dem vorgegebenen Raumbedarf. 
Deshalb wurde bereits vor längerer Zeit 
die Idee eines Neubaus ins Auge gefasst. 
Die Freiwillige Feuerwehr hat verschie-
dene potenzielle Standorte in Betracht 
gezogen, jedoch stellte sich heraus, dass 
die meisten Grundstücke entweder nicht 
käuflich erwerbbar waren oder aufgrund 

ihrer Lage ungeeignet sind.
Infolgedessen hat der Feuerwehraus-

schuss den Beschluss gefasst, das neue 
Rüsthaus im Gewerbepark Stallhofen 
zu errichten. Diese Entscheidung wurde 
damit begründet, dass es eine gesi-
cherte Zufahrt gibt und die verfügbaren 
Grundstücksflächen den Anforderungen 
entsprechen.

In der letzten Gemeinderatssitzung 
wurde dieses Thema erneut behandelt 
und es wurde beschlossen, dass ein neues 
Rüsthaus gebaut werden soll, wobei der 

Standort im Gewerbepark in Anspruch 
genommen wird. Die nächsten Schritte 
werden die Planung des Rüsthauses und 
die Einholung von Kostenschätzungen 
sein, um die Finanzierung dieses wichti-
gen Projekts in Angriff zu nehmen. Diese 
vorausschauende Maßnahme ist von 
großer Bedeutung, um die Einsatzfähig-
keit der Feuerwehr auch in Zukunft zu 
gewährleisten. Wir sind zuversichtlich, 
dass der Neubau die Sicherheit unserer 
Gemeinde stärken wird.

Geschwindigkeitsmessgerät mit Solarpanel
Die Erhöhung der Verkehrssicherheit in 

unserer Gemeinde hat hohe Priorität. Wir 
haben daher kürzlich zwei weitere mobile 
Geschwindigkeitsmessanlagen erworben, 
um die Überwachung und Kontrolle des 
Verkehrs in unserer Gemeinde zu ver-
stärken. Diese neuen Geräte sind nicht 
nur leistungsstark, sondern auch umwelt-
freundlich, da sie über Solarmodule verfü-
gen. Dies ermöglicht ihren Betrieb auch an 
Stellen, an denen kein Stromanschluss in 
der Nähe ist.

Mit dem Kauf dieser beiden neuen 
Geschwindigkeitsmessgeräte verfügt 

unsere Gemeinde nun über insgesamt vier 
mobile Messgeräte. Diese Geräte zeich-
nen nicht nur die Geschwindigkeiten der 
Fahrzeuge auf, sondern auch die Anzahl 
der passierenden Fahrzeuge und die Uhr-
zeiten der Messungen. Diese Daten ermög-
lichen es uns, gezielt auf das Verkehrsver-
halten in unserer Gemeinde einzugehen 
und Maßnahmen zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit zu ergreifen.

Ein wichtiger Aspekt ist die Möglich-
keit, Verstöße gegen die Geschwindigkeits-
begrenzungen zu erkennen und entspre-
chende Maßnahmen zu ergreifen. 

Die Gesamtkosten für die Anschaffung 
dieser Geschwindigkeitsmessgeräte 
betrugen 7.000 Euro. Wir freuen uns, 
mitteilen zu können, dass das Land 
Steiermark uns eine Förderung in Höhe 
von 4.000 Euro gewährt hat, was einen 
wichtigen Beitrag zur Finanzierung dieser 
Maßnahme darstellt.

Wir sind fest davon überzeugt, dass 
diese Investition in die Verkehrssicher-
heit unserer Gemeinde sich langfristig 
auszahlen sowie dazu beitragen wird, 
unsere Straßen sicherer für alle Bürger zu 
machen.
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Kinderkrippe und Kindergarten 
gehen neue Wege

Die hohe Nachfrage nach Kinderkrippen- und Kindergartenplätzen hat uns dazu veranlasst, den 
Kindergartenbetrieb umzugestalten und an die aktuellen Gegebenheiten anzupassen, um ein noch 
vielfältigeres und umfassenderes Angebot bieten zu können.

Mit dem Beginn des neuen Kinder-
gartenjahres haben wir eine zusätzliche 
Gruppe eingeführt, die sogenannte alters-
erweiterte Gruppe. In dieser Gruppe wer-
den Kinderkrippen- und Kindergartenkin-
der gemeinsam betreut. Der Start verlief 
äußerst harmonisch und es fühlte sich an, 
als wäre diese Gruppe schon immer ein 
Teil unserer Kindergartengemeinschaft 
gewesen.

Eine weitere Neuerung betrifft unse-
ren Mittagessenservice. Wir haben einen 
neuen Mittagessenlieferanten, das Markt-
café Stallhofen. Dies soll sicherstellen, dass 
unsere Kinder gesunde und schmackhafte 
Mahlzeiten erhalten.

Die Mittagessensituation wurde räum-
lich ebenfalls angepasst, um eine noch 
engere Gemeinschaft und Integration 
zwischen der Kinderkrippe, der alterser-

weiterten Gruppe und dem Kindergarten 
zu fördern. Ein neuer Mittagessenbereich 
wurde geschaffen, der ein offenes und glei-
tendes Mittagessen ermöglicht, bei dem 
alle Altersstufen gemeinsam „genießen“ 
können. Dies fördert die soziale Inter-
aktion und das Miteinander der Kinder 
unterschiedlicher Altersgruppen.

Die Eingewöhnung der Kinder in die 
alterserweiterte Gruppe verlief dank der 
hervorragenden Zusammenarbeit mit den 
Eltern bestens. 

Ich freue mich auch, dass wir im Rah-
men der Klimaanpassungsregion Kainach-
tal mit Södingtal KLAR! zwei neue Bäume 
im Garten gepflanzt haben, die künftig als 
Schattenspender dienen werden und den 
Aufenthalt im Freien noch angenehmer 
machen. 

Unser Kindergarten nimmt auch am 

Projekt „Kinder gesund bewegen 2.0“ teil. 
Dies beinhaltet ein zweiwöchentliches 
zusätzliches Bewegungsangebot am Vor-
mittag in Zusammenarbeit mit der Sportu-
nion. Wir möchten die Gesundheit und Fit-
ness unserer Kinder fördern und ihnen die 
Freude an der Bewegung vermitteln.

Wir sind überaus erfreut über die Fort-
schritte und Verbesserungen in unserem 
Kindergarten und blicken gespannt auf ein 
aufregendes und lehrreiches Jahr für Ihre 
Kinder voraus. Unser aufrichtiger Dank 
gilt den Leiterinnen und Betreuerinnen 
sowohl in der Kinderkrippe als auch im 
Kindergarten für ihren äußerst enga-
gierten Einsatz. Ebenso möchten wir den 
Eltern herzlich für ihre Unterstützung und 
ihr Vertrauen in unseren Kindergarten 
danken.
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Bebauungsplan „Kohlbachergründe“ 
Dieses Projekt ist von großer Bedeutung für die Weiterentwicklung unseres Ortszentrums.

Seit mehr als einem Jahr laufen die 
Verfahren zur Umwidmung der ehemali-
gen Kohlbachergründe im Ortszentrum 
von Stallhofen. Der letzte Schritt bevor 
mit einer Bebauung begonnen werden 
kann, war die Genehmigung des Bebau-
ungsplans „Kohlbachergründe“ durch den 
Gemeinderat. Dieser Plan legt fest, wie die 
Grundstücke entsprechend strenger Vor-
gaben bebaut werden dürfen.

Besonderes Augenmerk wurde auf den 
Hochwasserschutz gelegt und es wurde 
ein spezielles Oberflächenentwässe-
rungskonzept erstellt, um das schadlose 
Ableiten von Oberflächenwässern sicher-
zustellen. Um die Bodenversiegelung so 
gering wie möglich zu halten, wurden 
Grünflächen vorgeschrieben. Für die 
Erschließung ist eine neue Straße mit Fuß-
gängerweg geplant, die in Zukunft auch 
für die Sportplatzsiedlung Anwendung 
finden wird.

Im nördlichen Bereich unterhalb der 
Musikmittelschule sind Einfamilienhäuser 
geplant, während im oberen Bereich in 

Richtung Busbahnhof auch zweigeschos-
sige Bauten möglich sind. Der Kreuzungs-
bereich ist von diesem Bebauungsplan 
noch nicht betroffen und wird zu einem 
späteren Zeitpunkt geplant.

Dieses Projekt dient der Schaffung 
von Wohnraum im Ortszentrum und 
ermöglicht viele Wege zu Fuß, was 

nicht nur umweltfreundlich ist, sondern 
auch den raumplanerischen Vorgaben 
entspricht.

Wir sind überzeugt, dass der Bebau-
ungsplan „Kohlbachergründe“ einen posi-
tiven Beitrag zur Weiterentwicklung und 
Ortskernbelebung leisten wird. 

Neuer Mähroboter 
revolutioniert 

Sportplatzpflege
Eine neue Ära der Rasenpflege hat im Freizeitzentrum Stallhofen begonnen. Der Sportverein 
Stallhofen begrüßt einen smarten, aber äußerst effizienten neuen Mitarbeiter - einen Husqvarna 
Rasenmähroboter. Dieser ist rund um die Uhr im Einsatz, um die Sportplätze in Bestform zu halten.

Nach 23 treuen Dienstjahren musste 
der alte Spindelmäher teilweise in den 
Ruhestand verabschiedet werden. Die stei-
genden Reparaturkosten und der Wunsch 
nach moderner Rasenpflege führten zu 
einer klaren Entscheidung: Wir investie-
ren in zukunftsorientierte Technologie. 
Bürgermeister Franz Feirer wählte einen 
hochmodernen Rasenmähroboter, der 
nun die Pflege autonom übernimmt.

Der neue Roboter, ein Produkt des 
renommierten Herstellers Husqvarna, 
hat seit seiner Inbetriebnahme beeindru-
ckende Ergebnisse geliefert. Die gleich-
bleibende Schnitthöhe und die ständige 
Verfügbarkeit des Roboters sorgen für 
einen stets perfekt gepflegten Rasen. Dies 

ist nicht nur für unsere Spieler, sondern 
auch für die Zuschauer ein optisches 
Highlight.

Die Gesamtkosten für diese innovative 
Anschaffung beliefen sich auf 40.000 Euro. 
Dank einer finanziellen Förderung in Höhe 
von 16.000 Euro vom Land Steiermark 
konnten wir diese Investition stemmen. 
Diese Bedarfszuweisung unterstreicht 
die Bedeutung des Sportzentrums für 
unsere Region und zeigt das Engagement 
der Gemeinde für moderne und effiziente 
Lösungen.

Die Einführung des Rasenmähroboters 
ist ein wichtiger Schritt für den Sport-
verein Stallhofen. Sie verdeutlicht, wie 
moderne Technologien die Qualität und 

Effizienz der Sportstättenpflege verbes-
sern können, ohne dabei die Umwelt zu 
belasten.

Besondere Anerkennung verdient auch 
Fritz Schwar, der langjährige Platzwart 
des Sportvereins. Über Jahrzehnte hinweg 
hat er sich mit Hingabe und Fachwissen 
um die Pflege der Grünflächen geküm-
mert. Aufgrund gesundheitlicher Prob-
leme musste er diese Tätigkeit nun aufge-
ben. Der Sportverein Stallhofen und die 
Marktgemeinde Stallhofen bedanken sich 
bei ihm für seinen unermüdlichen Einsatz 
und die vielen Stunden, die er für das Wohl 
des Vereins investierte.
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Umweltfreundliche Mobilität
Einen richtungsweisenden Schritt zur Förderung des Umweltschutzes und zur Verbesserung der kom-
munalen Infrastruktur hat die Marktgemeinde Stallhofen gesetzt, indem sie ihr zweites rein elektri-
sches Kommunalfahrzeug in Betrieb genommen hat. Das Fahrzeug wurde vom ortsansässigen Unter-
nehmen MUB geliefert, einem Spezialisten für kommunale Elektrofahrzeuge.

Unser neues Fahrzeug zeichnet sich 
durch mehrere innovative Eigenschaften 
aus. Einer der größten Vorteile ist seine 
geräuscharme Betriebsweise, die insbe-
sondere in Wohngebieten von großem 
Nutzen ist. Die Möglichkeit, das Fahrzeug 
mit Strom aus unserer eigenen Photovol-

taikanlage zu versorgen, unterstreicht die 
Nachhaltigkeit dieses Projekts.

Darüber hinaus verfügt das Fahrzeug 
über einen praktischen 220-Volt-Strom-
anschluss, der den Betrieb verschiedener 
elektrischer Geräte direkt vom Fahrzeug 
aus ermöglicht. Diese Funktion erweist 

sich für die vielfältigen Aufgaben unse-
rer Gemeindearbeiter als nützlich. Das 
Fahrzeug ist nicht nur für seine Umwelt-
freundlichkeit, sondern auch für seine 
Funktionalität bekannt. Mit einer Kippla-
defläche, Allradantrieb und einer beachtli-
chen Reichweite von etwa 200 Kilometern 
ist es ideal für die Bedürfnisse unserer 
Gemeinde geeignet.

Der Kauf dieses Fahrzeugs ist auch 
eine wichtige Investition in unsere lokale 
Wirtschaft. Die Zusammenarbeit mit 
MUB, einem ortsansässigen Unternehmen, 
trägt dazu bei, Arbeitsplätze in unserer 
Region zu sichern. Die Gesamtkosten des 
Fahrzeugs belaufen sich auf 120.000 Euro 
brutto. Dank einer Bedarfszuweisung vom 
Land Steiermark in Höhe von 50.000 Euro 
und einer staatlichen Umweltförderung 
von 12.000 Euro konnten wir erhebliche 
Einsparungen erzielen.

Ich bin stolz darauf, dass Stallhofen 
weiterhin Vorreiter in Sachen Nachhal-
tigkeit und Umweltschutz ist. Gemeinsam 
setzen wir uns für eine lebenswerte 
Zukunft ein.

25 Jahre Tischlerei Josef Lesky
Die Tischlerei Josef Lesky ist nicht nur 

ein Stallhofener Unternehmen, sondern ein 
fester Bestandteil unserer Gemeinde. Über 
die Jahre hinweg hat die Familie Lesky mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz und hand-
werklichem Können nicht nur individuelle 
Wohnräume gestaltet, sondern auch einen 
wertvollen Beitrag zur lokalen Wirtschaft 
geleistet. Die Tischlerei ist ein Ort, an dem 
Qualität und Kundenzufriedenheit stets 
im Mittelpunkt stehen.

In Anerkennung dieser besonderen 
Leistungen möchten wir der Familie Lesky 
und dem gesamten Team unseren Dank 
aussprechen. Ihr habt nicht nur Möbel und 
Treppen gebaut, sondern auch Erinnerun-
gen geschaffen und Wohnträume verwirk-
licht. Eure Kreativität und euer Geschick 
haben die Tischlerei zu einem geschätzten 
Teil unserer Gemeinde gemacht.

Möge die Tischlerei Josef Lesky weiterhin erfolgreich sein und ihre beeindruckende Erfolgsgeschichte fortschreiben. Wir wünschen euch 
für die Zukunft viel Erfolg, Inspiration und Freude bei eurer Arbeit. Herzlichen Glückwunsch zum Firmenjubiläum!

E-Lion, das neue rein elektrische Kommulanfahrzeug bei der Übergabe an die  Bauhofmitarbeiter

Vertreter der Steiermärkischen Wirtschaftskammer sowie die Gemeindevertretung der Marktgemeinde 
Stallhofen überreichen dem Firmenchef feierlich Urkunden und eine leibliche Stärkung.
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140 Jahre Österreichischer Kamerad-
schaftsbundes, Ortsverband Stallhofen

Am 29. Oktober 2023 feierte der Österreichische Kameradschaftsbund (ÖKB) Stallhofen sein 140-jäh-
riges Bestehen. Abordnungen der Kameradschaftsverbände aus Geistthal-Södingberg, Sankt Bartho-
lomä und Söding-Sankt Johann waren ebenso mit ihren Vereinsfahnen dabei, wie eine große Abord-
nung der Freiwilligen Feuerwehr Stallhofen. Die Veranstaltung begann mit einem festlichen Marsch 
von der Volksschule, angeführt von Marktmusikkapelle Stallhofen.

Einzug und Fahnenweihe: 
Tradition trifft Moderne

Von der Volksschule ausgehend mar-
schierten alle anwesenden Ortsverbände, 
allen voran die Marktmusikkapelle Stall-
hofen, zum Kirchplatz. Nach dem Abtreten 
zum Kirchgang, bei dem nach der heiligen 
Messe die aufwendig restaurierte Vereins-
fahne durch Pfarrer Martin  Trummler 
geweiht wurde. Anschließend übergab 
Susanne Rößl (neue Fahnenmutter) diese 
an Fähnrich Hermann Pölzl. Während 
des Spruchs: „Haltet sie hoch, haltet sie 
fest, dass keiner sich finde, der die Fahne 
verlässt“, hielten alle bedächtig inne. Ein 
bewegender Moment war auch die Ernen-
nung von Friederike Pinegger zur Ehren-
fahnenmutter. Der Geschäftsführende 

Obmann Bgm. Franz Feirer überreichte 
ihr die Ehrenurkunde. Er bedankte sich 
auch bei der neuen Fahnenmutter und den 
neuen Fahnenpatinnen. 

Historischer Rückblick: 
Von den Anfängen bis zur Gegenwart

Im Zentrum des Festaktes stand die 
berührende Festansprache von GF Obm. 
Bgm. Franz Feirer. Er führte die Anwe-
senden auf eine Reise durch die bewegte 
Geschichte des ÖKB Stallhofen, von der 
Gründung im Jahre 1883 bis in die Gegen-
wart. „Unsere Geschichte ist ein Zeugnis 
von Kameradschaft, Zusammenhalt und 
Anpassungsfähigkeit“, so Feirer. „Heute 
sind wir eine blühende Gemeinschaft mit 
247 ordentlichen Mitgliedern und wir ver-
körpern die Werte, die uns seit jeher wich-
tig sind: Kameradschaft, Ehre, Respekt, 
Gedenken an unsere Gefallenen und die 
Verbundenheit mit unserer Heimat.“

Reflexion und Mahnung 
Ein Blick in die Zukunft

Der Festakt fand seinen Abschluss 
beim Kriegerdenkmal. Nach dem Toden-
gedenken hielt Vizepräsident und Bezirk-
sobmann Johann Harrer eine bewegende 
Ansprache, bei der er an das Bewusstsein 
aller Anwesenden, die Bedeutung des 
Kameradschaftsbundes als Mahner und 

Bewahrer des Friedens zu erkennen, 
appellierte. Harrer spannte den Bogen von 
der Vergangenheit zur aktuellen geopo-
litischen Situation, von den Weltkriegen 
bis zu den Konflikten in der Ukraine und 
in Israel, und betonte die Wichtigkeit der 
Erinnerungskultur für das Verständnis 
der Gegenwart und die Gestaltung der 
Zukunft. Während die Marktmusikkapelle 
das ergreifende Lied „Ich hatte einen 
Kameraden“ zum Besten gab, erfolgte die 
Kranzniederlegung vor dem Kriegerdenk-
mal und abschließend das Einrücken der 
Fahnen. 

Ausklang: Gemeinschaft und 
Tradition leben weiter

Im Anschluss wurde bei einem gemein-
sames Mittagessen im Vereinsgasthaus 
Rößl die Kameradschaft gepflegt. Dieses 
Jubiläum bot eine unvergessliche Gele-
genheit sowohl zurückzublicken als auch 
den festen Willen zur Weiterführung 
der Vereinstraditionen in die Zukunft zu 
tragen. 

Der ÖKB Stallhofen bleibt ein leuchten-
des Beispiel für Kameradschaft, gebühren-
dem Gedenken an unsere Vorfahren, die 
unser Land verteitigt haben sowie kultu-
reller Verantwortung in der Region.

GF Obm. Bgm Franz Feirer
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Stallhofener Geschwisterpaar bei der 
Tanzweltmeisterschaft in Portugal

Florian und Fiona Schwar aus Stallhofen erreich-
ten bei der Junioren 2 Latein Weltmeisterschaft  
in Portugal den 53. Platz

Der Tanzsportclub Eleganza Köflach erlebte ein aufregendes 
Wochenende mit Teilnahmen an der WM in Portugal und der OÖ 
Meisterschaft in Linz. Florian und Fiona Schwar aus Stallhofen 
nahmen an der Junioren 2 Latein WM in Portugal teil und erreich-
ten den 53. Platz von insgesamt 63 Paaren. Sie wurden von Anna 
Ludwig Tchemodourova begleitet und hatten Unterstützung von 
ihren Eltern sowie den Trainern David und Lydia Steindl. Trotz 
monatelanger Vorbereitung war die Aufregung groß, doch sie 
kehrten mit vielen positiven Erfahrungen und neuer Motivation 
nach Hause zurück.

Der TSC ELEGANZA Köflach ist stolz darauf, innerhalb eines 
Jahres zwei Paare zur WM vom ÖTSV entsandt zu haben, was das 
harte Training und den Ehrgeiz der Kids unterstreicht.

Bei der oberösterreichischen Meisterschaft, den Upper Aust-
rian Dance Days, in Linz erreichten Raphael Schmid und Marissa 
Neukirchner den 2. Platz in der Jugend C Latein. Bei den Senioren 
erzielten Horst Knüppel und Elisabeth Thoma Platzierungen von 
4, 5 und 2x Platz 7 in der Senioren 2 und 3 D Latein. Karl-Heinz 
Keusch und Elisabeth Schernthaner erreichten Platz 4 und 3x 
Platz 5 in der Senioren 2 und 3 C Latein.

Der TSC ELEGANZA Köflach gratuliert allen Paaren herzlich zu 
ihren Erfolgen und ist zutiefst stolz auf ihre Leistungen. Als nächs-
tes steht die österreichische Staatsmeisterschaft in Vorarlberg an, 
bei der Alexander Schernthaner und Hannah Gogg in der Allge-
meinen S Standard antreten werden. Sie werden von ihren Eltern 
und ihrem Trainer Roman Mayer begleitet.

Elisabeth Schernthaner, Obfrau des TSC ELEGANZA Köflach

FROHE WEIHNACHTEN
wünscht das Team der  
Mobilen Dienste Hitzendorf

Rohrbach 10, 8151 Hitzendorf
md-hitzendorf@hilfswerk-steiermark.at
03137/61934

Seit 1. Oktober 2023 sind die Mobilen Dienste Hitzendorf 
ein eigenständiger Stützpunkt.

Das Ziel ist im kleinen Rahmen, in kleinem Gebiet unseren Kunden bestmög-
lichst zu versorgen. Die Zuständigkeit vom Stützpunkt Hitzendorf umfasst jetzt 
die Gemeinden Hitzendorf, Stallhofen, Södingbeg-Geistthal und Kainnach.
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Winterdienst durch die Gemeinde
Räum- und Streupflichten 
der Gemeinde Stallhofen

Für die Schneeräumung auf 
Gemeindestraßen und öffentlichen 
Interessentenwegen ist gemäß § 29 
des Steiermärkischen Landesstraßen-
verwaltungsgesetzes die Gemeinde 
zuständig.

§ 29 besagt: Schneeräumung, 
Schneezeichen, Ausstreuen

Die zur Aufrechterhaltung des Verkehrs 
unbedingt notwendige Schneeräumung, 
die Kennzeichnung des Straßenrandes 
mittels Schneezeichen und das erforder-
liche Aufstreuen von Sand obliegt der 
zuständigen Gemeinde.

Im Zusammenhang mit dieser Räu-
mungsverpflichtung der Straßenver-
waltung ist wieder zu beachten, dass ein 
Anrainer gemäß § 26 des Landesstraßen-
verwaltungsgesetzes die damit verbun-
denen Einwirkungen (Ablagerung von 
Schnee, Streugut, etc.) auf seinem Grund 
zu dulden hat.

§ 26. Straßenreinigung, 
Schneeräumung (7)

(2) Der Anrainer hat die durch die 
ordnungsgemäße Erhaltung der Straße 
verursachten Einwirkungen von der 
Straße, wie zum Beispiel Wasserableitung, 
Ablagerung von Schnee, Streugut, etc., auf 
seinem Grund zu dulden.

Räum- und Streupflichten der Anrainer
Seitens der Gemeinde Stallhofen wird 

auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtun-
gen, insbesondere gemäß § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 – StVO 1960, 
BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen.

§ 93 StVO 1960 lautet:
(1) Die Eigentümer von Liegenschaften 

in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigen-
tümer von unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-

lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 06:00 bis 22:00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist 
der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen.

Im Zuge der Durchführung des Winter-
dienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen 
kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung 
Flächen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten bzw. 
anderer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung ver-
pflichtet sind.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass

• es sich dabei um eine unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde Stallhofen 
handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann.

• die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die damit verbundene zivilrechtliche Haf-
tung für die zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der Arbeiten in 

jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt.

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung im Sinne des § 863 des Allgemeinen 
Bürgerlichen Gesetzbuchs (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Stallhofen ersucht um 

Kenntnisnahme und hofft, dass durch 
ein gutes Zusammenwirken der kommu-
nalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins wieder 
eine sichere und gefahrlose Benützung der 
Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Stra-
ßen im Gemeindegebiet möglich ist.

Entsorgung von Christbäumen
Die Gemeinde bietet die Möglichkeit an, Christbäume beim Bauhof kostenlos zu entsorgen.

Gleichzeitig weisen wir Sie darauf hin, dass das Einsammeln von Christbäumen im 
Gemeindegebiet nicht vorgesehen ist. Deshalb sind KEINE BÄUME an Siedlungs-

straßen oder bei den Müllsammelstationen widerrechtlich abzulegen.

WAS DU KANNST BESORGEN - KANNST DU AUCH ENTSORGEN!
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Kindergarten und Kinderkrippe Stallhofen
Mit Beginn des Kindergartenjahres 

konnten wir heuer in unserem Haus eine 
alterserweiterte Gruppe eröffnen. In der 
Blumenlandgruppe finden nun höchstens 
3 Kinder unter 3 Jahren und 14 Kinder von 
3 bis 6 Jahren Platz. 

Anfang Oktober durften die Kinder 
des Kindergartens und der Kinderkrippe 
den Erntedanksonntag in der Pfarrkirche 
Stallhofen mitgestalten. Mit einem schö-
nen Lied vor der Kirche bedankten wir 
uns für die gute Ernte. Währenddessen 
wurde unser Erntewagen befüllt und 
danach zogen die Kinder mit den Familien 
feierlich in die Kirche ein.

Laternenfest- Lichterweg
Auch heuer haben die Kinderkrippe 

und der Kindergarten Stallhofen zu 
Ehren des Heiligen Martins am 8. und 9. 
November einen Lichterweg durch den 
Ort gestaltet. Nach langen Vorbereitun-
gen trafen sich die Kinder und Eltern 
jeder Gruppe mit ihren selbstgebastelten 
Laternen im Garten des Kindergartens, 
um gemeinsam Laternenlieder zu singen 
und den ersten Teil der Geschichte vom 
Großen und vom Kleinen Bären zu hören. 
Vom Gemeindeamt weg ging es für die 
Familien weiter von Station zu Station. Die 
Geschichte der Bären begleitete uns durch 
ganz Stallhofen. Besonders erfreulich war, 
dass heuer wieder die Seniorenresidenz 
und die Volkschule Stallhofen bei der 
Stationsgestaltung mitgewirkt haben. 
Für die schöne musikalische Umrahmung 
bedanken wir uns bei den Musikschü-
lern der Musikschule Stallhofen und den 
Musikschullehrern. Bei der letzten Station 

beim Ambrosi Museum trafen sich die 
Familien wieder bei Glühwein und Kinder-
punsch. Ein besonderer Dank gilt Michael 
Pammer für die Striezelspende, Firma 
Grinschgl Holzbau für die schönen Holz-
sterne, Autoaufbereitung Grinschgl für die 
Apfelsaftspende, Blumen Plettig und allen 
anderen Mitwirkenden!

Adventfeier
Gemeinsam mit der Kinderkrippe 

haben sich am Donnerstag, den 30. 
November alle vier Kindergartengrup-
pen im Turnsaal getroffen, um sich mit 
einer Adventfeier auf die besinnliche 
Zeit einzustimmen. Wir freuten uns 

darauf, mit Liedern und Gedichten den 
Advent willkommen zu heißen und die 
ersten Kerzen unserer Adventkränze zu 
entzünden. Auf eine gemütliche, besinn-
liche und zauberhafte Weihnachtszeit 
im Kindergarten freuen sich alle Kinder. 
Wir wünschen allen Familien FROHE 
WEIHNACHTEN!

Unsere Anmeldetage für das 
Kindergartenjahr 2023/2024:

Dienstag, 07.02.2024 
und Mittwoch 08.02.2024  

jeweils von 10:00 bis 13:00 Uhr

Manuela Rößl und Julia Sommer
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Volksschule Stallhofen

Ausflug in die steirische 
Landeshauptstadt

Am 17. Oktober 2023 machten sich 
die beiden 4. Klassen gemeinsam auf den 
Weg nach Graz, wo wir gleich in der Früh 
an einer Altstadtführung teilgenommen 
haben. So hatten wir Gelegenheit, durch 
die Herrengasse zu schlendern und uns 
Landhaushof, Rathaus, Franziskaner-
viertel, Kunsthaus sowie Murinsel vor 
Ort anzuschauen. Nach dem sportlichen 
Aufstieg über die vielen Stufen zum 
Schloßberg, gab es erst einmal eine 
verdiente Jausenpause, bevor wir die 
Schlossbergführung in Angriff nahmen, 
wo wir auch einen Blick in das Innere des 
Glockenturms und des Uhrturms werfen 
konnten. Am Nachmittag stand noch eine 
Besichtigung des Naturkundemuseums im 
Joanneumsviertel am Programm, bevor es 
wieder retour nach Stallhofen ging.

Brandschutzübung in der 
Volksschule Stallhofen

Am Freitag, den 20.10.2023, fand in der 
VS Stallhofen eine geplante Brandschutz-
übung mit starker Vernebelung des Erd-
geschosses der Schule statt. Vom Absetzen 

des Notrufs bis zur Evakuierung der 110 
Schüler:innen mit ihren Lehrerinnen 
funktionierte alles reibungslos.

Auch das Eintreffen der Einsatzfahr-
zeuge der Feuerwehr klappte zeitgerecht, 
bereits fünf Minuten nach dem Ertönen 
des Feueralarms. 

Durch die starke Nebelentwicklung 
versuchten drei Männer der Feuerwehr 
mit Atemschutzmasken die Ursache der 
Vernebelung zu klären, um in weiterer 
Folge die Vernebelung mittels Gebläsen 
und Öffnen der Fenster aufzulösen. 

Danach konnten weitere Teams der 
Feuerwehr mit der Evakuierung der 
anwesenden Kinder und Lehrerinnen 
beginnen. Mit Hilfe eines Seils wurden 
sie von den Florianis von den jeweiligen 
Klassen bis zum Haupteingang durch die 
Schule geführt. Danach übernahmen  die 
Verantwortung die Klassenlehrerinnen, 
um die Kinder sicher bis zum Sammelplatz 
zu bringen. Der gesamte Einsatz dauerte 
35 Minuten.
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Wandertag zur 
Tropfsteinhöhle

Beim heurigen Herbstwandertag 
besuchten die dritten und vierten Klas-
sen der Volksschule die Friedrichsgrotte. 
Frau Corinna Ulz erklärte den Schülern 
viel Wissenswertes rund um die Entde-
ckung und den Aufbau der Höhle. Die 
tolle Führung und das herrliche Herbst-
wetter sorgten für einen erlebnisreichen 
Wandertag.

Besuch der Raika Stallhofen
Kürzlich wurden die vierten Klassen 

der Volksschule Stallhofen von Dominika 
Bialko und Nina Kiedl durch die Räumlich-
keiten der ortsansässigen Raiffeisenbank 
geführt. Die Schüler lernten die Abläufe 
innerhalb der Filiale kennen, durften 
unterschiedliche Währungen in Hän-
den halten, mit den Direktoren Markus 
Kulhanek und Mag. Reinhard Hainisch 
plaudern und sogar einen Blick in den 
Tresor werfen. Nach einer Jause konnten 
die Kinder das Wissen, welches sie erst 
erworben hatten, gleich anwenden, denn 
den krönenden Abschluss dieses Schulta-
ges bildete ein Quiz.

Sch(l)au voraus: Popolina 
zeigt, wie man (nicht) 

sicher in die Schule geht
Im Rahmen des Projekts „Sicherheits-

clownin Popolina. Sch(l)au voraus!“ des 
Vereins „Große schützen Kleine“ lernten 

die Schüler wie Unfälle am Schulweg und 
in der Schule vermeiden können. Bereits 
in den Wochen zuvor hatten sich die Kin-
der der 1. und 2. Klassen mit den speziell 
für das Projekt aufbereiteten Unterlagen 
vorbereitet, um anschließend der Clow-
nin Popolina als kleine Sicherheitsprofis 

mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Denn 
Popolina kannte sich mit Sicherheit gar 
nicht gut aus. Somit hatten die Kinder 
ganz schön zu tun, um sie vor so manchen 
Unfall zu schützen. Mit dem gemeinsamen 
Lied „Vorausschauer sind schlauer“ kam 
am Ende des Auftritts nochmals richtig 
Schwung rein. Abschließend überreichte 
Bürgermeister Franz Feirer den kleinen 
Verkehrsprofis noch eine Urkunde. 

Die 1. und 2. Klassen der Volksschule 
Stallhofen bedanken sich recht herzlich 
beim Verein „Große schützen Kleine“ 
sowie bei Herrn Bgm. Feirer für diese tolle 
Möglichkeit. 
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Bäuerinnentag
Am Montag, den 16. Oktober 2023, 

besuchten die Bäuerinnen aus unserer 
Stallhofen die Volksschule. Sie erklär-
ten den Schülern der 2. Klassen den 
Weg des Kürbises, vom Anbau bis zur 
Kürbissuppe.

Im Anschluss gab es in der Schulküche 
auch ein paar selbstgemachte Kostproben 
für die Kinder. Und alle waren sich einig: 
Es ist richtig lecker!

Tanzen macht Freude
Alle Klassen der Volksschule hatten 

in diesem Jahr die Gelegenheit vier Tanz-
stunden mit einer Tanzlehrerin von der 
Tanzschule Gider zu absolvieren. Gemein-
sam wurden Choreografien zu bekannten 
Liedern einstudiert.

Weiters lernten die Kinder verschie-
dene Musikrichtungen und Tanzstile 
kennen. Die Bewegung zur Musik bereitet 
allen große Freude!

Besuch im Gemeindeamt

Einblick in die Tätigkeit eines Bür-
germeisters holten sich die Kinder der 3. 
Klassen, als sie am 19. Oktober Bürger-
meister Franz Feirer im Gemeindeamt 
besuchten. 

Dass die Kinder der 3. Klassen mit ihren 
Lehrerinnen den Bürgermeister besuchen 
und mit ihm diskutieren, hat schon Tradi-
tion. Bürgermeister Franz Feirer und die 
Bediensteten zeigten ihnen das Gemein-
deamt und erklärten die vielfältigen 
Aufgabenbereiche einer Gemeinde. Die 
wissbegierigen SchülerInnen stellten viele 
Fragen an den Bürgermeister und mach-
ten sich interessiert über die einzelnen 
Geschehnisse rund um das Standesamt,  

  
das Meldewesen, Bauwesen usw. ein Bild. 
Zum Abschluss gab es als Stärkung eine 
kleine Jause.

Nikolaus in der Volksschule
Auch die Kinder des Volksschule statte-

ten der Nikolaus einen Besuch ab. Obgleich 
auch die meisten Kinder sich zu benehmen 
wissen war sein Begleiter der Krampus 
mit dabei. Die Kinder am nachstehenden 
Foto scheinen gegenüber den beiden 
Herrschaften kein schlechtes Gewissen zu 
haben und waren über den Besuch erfreut.
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Musikmittelschule Stallhofen

MINT: KLAR! 
Projekt Filmpremiere 

Die Schüler des MINT Schwerpunkts 
der Mittelschule Stallhofen hatten im letz-
ten Schuljahr die Möglichkeit, beim KLAR! 
Projekt der Lipizzanerheimat teilzuneh-
men. Thema des Projektes war der Klima-
wandel. Gemeinsam wurden Workshops 
veranstaltet und eine Ausstellung besucht. 
Auch ein spannender Besuch im Kraft-
werk in Arnstein wurde ermöglicht. 

Die Schüler untersuchten das Starkre-
gen-Ereignis im Jahr 2018. Krönender 
Abschluss war ein Filmdreh mit Feuer-
wehrkommandant Preglau.

Dieses Video ist nun online unter folgendem 
Link zu bestaunen: 

https://youtu.be/4rCHQ0r8Sp
4?si=f3GuYAA1tsRrvDYM 

Wienwoche der 4. Klassen 
von 17.09. bis 22.09.2023
Am ersten Tag der Wienwoche sahen 

sich die Abschlussklassen das Parlament 
sowie das Haydn-Kino, in dem am selben 

Abend der Film „Barbie” auf Englisch 
angesehen wurde, an und erlebten die 
Geschichte Wiens hautnah im Wiener 
„Time Travel“. Am Dienstag wurde das 
Technische Museum besucht und eine 
Führung durch das „Jüdische Wien“ 
gemacht. Am nächsten Morgen wurde 
der Stephansplatz erkundet, der in dieser 
Woche mehrmals besucht wurde und 
anschließend bei einer Führung durch 
den Stephansdom sowie die Kaisergruft 
teilgenommen. Nachmittags stand der 
Besuch der Karlskirche und des Schloss 
Belvederes am Programm. Am Donners-
tag besichtigten die Schüler, samt Guide, 
die Schatzkammer der Habsburger. Am 
Praterstern stiegen alle aus um beim Pla-
netarium Wien einen Einblick in die Gala-
xie zu erhalten. Anschließend vergnügten 
sich alle im Prater. Der letzte Tag der 
Wienwoche fand seinen Ausklang beim im 
Tiergarten Schönbrunn.

Bei der Heimfahrt wurde dem KZ Maut-
hausen noch einen Besuch abgestattet, 
bei dem die Schüler einen bewegenden 
Einblick in das Leben und den Alltag der 
Gefangenen erhielten. 

Die Wienwoche war überaus lustig und 
eindrucksvoll! Es gab viel zu Lachen und 
es wird noch lange von den Erlebnissen 
erzählt werden. (Bericht: Schüler der 4mb)
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Projekttage in der 1. Klasse
Am 23. und 24.10.2023 wurde für die 

Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse ein 
abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Während die Musikkids für 
das Musical „Ausgetickt“ die Songs prob-
ten, gab es für die restlichen 26 Kinder 
drei Stationen zu bewältigen.  

Mit Frau Dettelbacher wurden drei 
Weihnachtsfiguren und -tiere bemalt, wel-
che beim Adventzauber am Bauernhof der 
Familie Supp zu sehen waren. Frau Lubi 
hat die Jüngsten in Präsentationstech-
niken eingeführt und es wurde bereits 
mit PowerPoint gearbeitet. Mit Herrn 
Leitgeb gab es jede Menge Spaß und Spiel. 
Es musste z. B. ein Ei verpackt werden, 
welches den Sturz in unsere Aula „überle-
ben“ musste. Es blieben fast alle Eier heil, 
außer eines. Leider sind diese zwei Tage zu 
schnell vergangen. 

Die Schüler freuen sich bereits auf 
die nächsten Projekttage am 30.11. 
und 1.12.2023. Die Musiker können 
an diesen Tagen bereits Bühnenluft 
beim Musical schnuppern – sie werden 
den Chor der 2. Klasse unterstützen. 
Die Mintler und alle anderen werden 
unsere Bezirkshauptstadt Voitsberg 
besuchen. Es ist ein Stadtrundgang, der 
Besuch der Burgruine Obervoitsberg 
sowie Minigolfen in der Halle geplant. 
(Bericht: Team der 1. Klasse)

Singtage 2023 an der Musik-
mittelschule Stallhofen

Heuer fanden von 23. bis 24.10.2023 
die im Vorjahr eingeführten Singtage an 
unserer Schule statt. Unter der Leitung 
von Stefan Waltl, Ursula Moritz und 
Marlen Sander haben die dritten und 
vierten Musikklassen unserer Schule 
einige Lieder zusammen gesungen und 
geprobt. Doch diese Lieder wurden nicht 
grundlos geübt. Die Lieder „Wieder naht 
der heil’ge Stern“, „Weihnachtsstern“ und 
das „Weihnachtswiegenlied“ sind unter 

anderem am 8. Dezember beim Advent-
singen in der Pfarrkirche Stallhofen und 
anderen Adventveranstaltungen zu hören. 
(Bericht: Lea Graupner) 

Auftritt beim Konzert des 
Männergesangsvereins 

Die 3. Klassen der Musikmittelschule 
Stallhofen durften am 11.11.2023 beim 
Konzert des Männergesangsvereins Stall-
hofen teilnehmen. Lehrer Stefan Waltl 
hat die Klassen bei den Vorbereitungen 
tatkräftig unterstützt.
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Die Aufregung vor dem Auftritt war groß. Der Schülerchor der Volksschule Stallhofen unter Leitung von Barbara Oswald war zuvor an 
der Reihe. Mit Begeisterung wurden die Lieder „Sonntag Bauernblues“, „I‘ve got a feeling“ und „Still“ dargeboten. Letztes Lied wurde von 
Schülerin Sarah Mihet am Klavier begleitet. (Bericht: Ciara Tappler und Hannah Berger)

Berufspraktische Tage 
der 4. Klassen

Von 6. bis 10.11.2023 fanden für die 
beiden 4. Klassen die Berufspraktischen 
Tage statt. Die SchülerInnen hatten die 

Gelegenheit Berufe kennenzulernen, die 
sie vielleicht später ergreifen möchten. 
Weiters soll sie dieses Praktikum bei der 
bevorstehenden Schul- bzw. Lehrplatz-
wahl unterstützen.

Von den Schülern wurden vorwiegend 
Betriebe in unserer Region ausgewählt 
(vom Tischler bis zur Floristin, Kindergar-
tenpädagogin, EDV, div. technische Berufe, 
etc.), welche die Jugendlichen bestens 
unterstützten und einen Einblick in den 
Berufsalltag gewährten. 

Tel. +43 3142 23 763   +++   direktion@ms-stallhofen.at   +++   www.ms-stallhofen.at 

EEIINNLLAADDUUNNGG  
zum 

TTAAGG  DDEERR  OOFFFFEENNEENN  TTÜÜRR   
am 11.01.2024  

von 08:00 - 14:00 Uhr 
 

Erkundet das Schulhaus und 
lernt unser Angebot kennen! 

Musik MINT Sport 
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Stadtgemeinde Voitsberg 
übernimmt 

Stallhofener Musiklehrer
Nachdem der Großteil des Musikunterrichts in den vergange-

nen Jahren schon mit Musiklehrer/innen der Musikschule Voits-
berg abgedeckt worden ist, konnten ab dem Schuljahr 2023/24 
vier weitere Musiklehrer/innen der privaten Musikschule Stall-
hofen von der Stadtgemeinde Voitsberg übernommen werden. 
Somit wird nun der gesamte Musikunterricht in Stallhofen als 
Zweigstelle der Musikschule Voitsberg geführt. Elf Musiklehrer/
innen unterrichten aktuell 110 Kinder und Jugendliche, von der 
Musikalischen Früherziehung, über die Bläserklasse bis zu den 
verschiedensten Instrumenten. Durch diese Kooperation ist die 
musikalische Bildung der Stallhofner Kinder und Jugendlichen für 
die Zukunft abgesichert.

Lichterweg
Am Mittwoch, den 8. und Donnerstag, den 9. November 2023 

umrahmten Schüler/innen der Musikschule Voitsberg – Stallhofen 
musikalisch den Lichterweg der Kinderkrippe und des Kinder-
gartens. An die 40 junge Musiker/innen der Klassen Andreas 
Amreich, Marianne Becker, Isabell Kollegger, Klemens Kollmann, 
Dimitar Scharbanov, Tanja Stock und Karl-Heinz Zapfl waren in 
den verschiedensten Ensembles vertreten.

Laura Schmölzer ist Bundessiegerin!
47 Bands aus ganz Österreich zeigten bei „podium.jazz.pop.

rock 2023“ ihr musikalisches Talent und ihre Bühnenpräsenz. 
Von 11. bis 13. Oktober 2023 fand der Bundeswettbewerb erneut 
in Wien, Simmering, statt. Die Künstlerinnen und Künstler von 
morgen beeindruckten die Jury und das Publikum einmal mehr 
mit Eigenkompositionen und Eigeninterpretationen. 

In jeder Stilkategorie wurde ein Hauptpreis vergeben. In 
der Kategorie singer.vongwrite&more wurde der mit 500 Euro 
dotierte Hauptpreis „podium.singer.songwriter 2023“ an 
Laura Schmölzer aus Stallhofen verliehen. Neben dem Haupt-
preis wurde sie auch mit einem 1. Preis ausgezeichnet und somit 
Bundessiegerin. Die junge Stallhofnerin wird an der Musik-
schule Bärnbach von Barbara „Babsea“ Schutting unterrich-
tet. Laura sang fünf Eigenkompositionen und überzeugte die Jury 
mit ihrer authentischen Interpretation.

„Die jugendlichen Musiker:innen haben Großartiges auf die Bühne 
gebracht, sowohl das musikalische Handwerk betreffend als auch 
Kreativität, Emotion und Spielfreude. Dass Österreich so viele Talente 
besitzt und über eine solch hohe Qualität in dieser Generation ver-
fügt, ist ganz besonders auch den Ausbildungsinstitutionen zu ver-
danken, welche sich nicht zuletzt auch wegen dieses Wettbewerbes 
mit entsprechenden Ausbildungsangeboten weiterentwickelt haben. 
podium.jazz.pop.rock… bietet den besten österreichischen Jugend-
bands ein Podium, um sich zu messen, aber vor allem um sich wei-
terzuentwickeln. Dabei hilft der Austausch unter den Jugendlichen 
selbst, wie insbesondere auch die Beratung durch eine hochkarätige 
Jury.“, sagt Gerhard Gutschik, Juryvorsitzender und Vorsitzender 
des Expertengremiums podium.jazz.pop.rock... 
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Kultur.Hunger.News

Mit dem „Stallhofener Advent“ in der 
Pfarrkirche Stallhofen geht ein ereig-
nisreiches Kultur.Hunger-Jahr zu Ende. 
Unter der Mitwirkung vieler örtlicher Ins-
titutionen wurden die BesucherInnen am 
8. Dezember 2023 auf eine vorweih-
nachtliche Reise mitgenommen. Die 
Besonderheit daran ist, dass Text, Gesang 
und Musik fließend ineinander übergehen 
und so eine einzigartige Stimmung her-
vorgerufen wird.

Unter dem Titel „Silbern glänzt 
Zufriedenheit“ ging es in Sabine 
Rinnhofer’s Geschichte – zur Verfügung 
gestellt vom Steirischen Adventsingen – 
um die Frage, was es für ein zufriedenes 
Leben tatsächlich braucht. Laura-Sophie 
Schlögl und Lukas Kollegger erzählten 
diese sehr gekonnt und mitfühlend.

Eingebettet in diese Geschichte waren 
die musikalischen Beiträge folgender 

Mitwirkender: Männergesangsverein, 
Schul- und Lehrerchor der Musik- 
mittelschule sowie die Instrumental-
gruppen Margrets Musi und Schloss-
berg Böhmische.

Die Gesamtleitung lag in den Händen 
von Andreas Amreich, der das Programm 
zusammenstellte und auf die Geschichte 
abstimmte.

Anschließend wurde am Kirchplatz von 
Kultur.Hunger zu einer kleinen adventli-
chen Stärkung eingeladen.

Nun blicken wir schon auf das kom-
mende Jahr 2024, das für uns mit dem 
Ersatztermin für das „Steirische Sänger- 
und Musikantentreffen“ am 13. Jänner 
2024 im Gasthof Rössl beginnt. Nachdem 
die für Oktober geplante Veranstaltung 
aus Pietätsgründen abgesagt wurde, freut 
es uns umso mehr mit beinahe demselben 
volksmusikalischen Spitzenangebot auf-
warten zu können.

So freuen wir uns auf die Brodjaga 
Musi, Margrets Musi, die Schnodabixn 
und die Blusnknepf.

Nach einer musikalischen Vorstel-
lungsrunde öffnen der Tanzboden und 
die Musikantenbar des Gasthof Rössl frei 
nach dem Motto „Steirisch fuatgehn“. 
Zudem wird der Abend von ORF Radio 
Steiermark aufgezeichnet.

Karten sind wie gewohnt bei der Raiff-
eisenbank Stallhofen sowie unter kultur.
hunger@gmx.at oder unter +43 664 
4019520 (A. Amreich) erhältlich.

(Erworbene Karten der ursprüng-
lichen Veranstaltung behalten ihre 
Gültigkeit.)

Interessierte können sich um immer 
bestens informiert zu sein zu unserem 
Newsletter anmelden: kultur.hunger@
gmx.at > Newsletter.

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 
2024 und hoffen, mit unseren Angeboten 
den Kultur.Hunger von Stallhofen stillen 
zu können.

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche für das kommende Jahr! 

Das Kultur.Hunger.Team

Der neue ORF-Beitrag: Was ist zu tun?
Für alle Haushalte, die bisher schon GIS gezahlt haben, wird es ab 1.1. günstiger

Die Umstellung von den bisherigen Rundfunkgebühren auf 
den günstigeren ORF-Beitrag, der ab 1. Jänner 2024 für alle Haut-
wohnsitz-Adressen zu zahlen ist. Für alle, die bereits bei der GIS 
eine Teilnehmernummer haben, besteht dabei kein Handlungsbe-
darf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung werden automatisch 
in das neue System übernommen. Auch bestehende Befreiungen 
bleiben aufrecht. Wer jedoch bislang keine Rundfunkgebühr 
bezahlt hat, muss sich aktiv mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse 
am einfachsten unter orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro 
Hauptwohnsitz eine volljährige Person zu melden. Geschieht dies 
nicht, so wird einer Person an dieser Adresse eine Vorschreibung 
über die Jahresgebühr geschickt. Anschließend besteht noch die 
Möglichkeit auf SEPA-Lastschrift (Einziehungsauftrag) und auch 
auf Teilzahlung umzusteigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kun-
dinnen und Kunden noch Schreiben von der GIS, ab Jänner 2024 
von der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH).

Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich jede Hauptwohnsitz-Adresse 
ab 1. Jänner 2024 solidarisch unabhängig davon, wie viele und 
welche Geräte betrieben werden und wie viele Personen dort 
leben. Nach dem Grundgedanken „Der ORF gehört allen“ zahlt je 
eine volljährige Person pro Hauptwohnsitz-Adresse einen fixen 
ORF-Beitrag, der 15,30 Euro pro Monat entspricht, plus etwaige 
Landesabgabe. Ab Jänner 2024 neu: Für Nebenwohnsitze ist kein 
ORF-Beitrag zu entrichten.

Handlungsbedarf für noch nicht angemeldete Bürgerinnen und 
Bürger an einem Hauptwohnsitz. War die Rundfunkgebühr bisher 
an den Besitz eines Empfangsgerätes gebunden, so ist für den ORF-

Beitrag nun der Hauptwohnsitz ausschlaggebend. Das geht direkt 
auf orf.beitrag.at. „Im Zuge der Registrierung kann man auch auf 
eine bequeme Zahlung mit SEPA-Lastschrift umsteigen, wie es der 
Großteil unserer Kundinnen und Kunden macht. Das ermöglicht, 
den Gesamt-Beitrag auf das ganze Jahr aufzuteilen; entweder 
zweimal im Jahr für jeweils sechs Monate oder sechsmal im Jahr 
für jeweils zwei Monate. Wenn sich an einer Hauptwohnsitz-
Adresse niemand aktiv meldet, so wird ein Zahlschein über die 
Jahresgebühr 2024 zugeschickt. Auch nach Erhalt des Zahlscheins 
kann man noch auf SEPA-Lastschrift (mit der Option auf Teilzah-
lung) umsteigen oder eine Befreiung beantragen.

Einen Überblick, ob die Voraussetzungen für eine Befreiung 
oder Zuschussleistung erfüllt sind, gibt der Online-Befreiungs-
rechner , erreichbar unter orf.beitrag.at

„Wer bereits jetzt von den Rundfunkgebühren befreit ist, muss 
nicht aktiv werden. Die Befreiung wird automatisch übernom-
men“, betont Hirschbeck.

Aus GIS wird OBS
Die GIS Gebühren Info Service GmbH wird als Folge des ORF-

Gesetzes in die ORF-Beitrags Service GmbH (kurz: OBS – ORF 
Beitrags Service) überführt. „Somit wird auch das gut eingeführte 
gelbe GIS-Logo verschwinden und durch das neue rot-weiß-rote 
OBS-Logo ersetzt. Diese Transformation stellen wir jetzt schon 
insofern dar, als dass wir das GIS-Logo in Grautönen neben dem 
OBS-Logo auf diversen Kanälen abbilden und so einen langsamen 
Übergang gestalten“, sagt Hirschbeck. 
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Das Pflegevermächtnis
Das Pflegevermächtnis ist ein gesetzliches Vermächtnis. Es 

beruht nicht auf dem Willen bzw. einer Anordnung durch den 
Verstorbenen, sondern ausschließlich auf Grundlage des Geset-
zes. Demnach steht einer dem Verstorbenen nahestehenden 
Person, die diesen in den letzten drei Jahren vor seinem Tod 
mindestens 6 Monate in nicht bloß geringfügigem Ausmaß 
gepflegt hat, ein gesetzliches Vermächtnis zu. Unter Pflege 
versteht man jede Tätigkeit, die dazu dient, einer pflegebe-
dürftigen Person soweit als möglich die notwendige Betreuung 
und Hilfe zu sichern sowie die Möglichkeit zu verbessern, ein 
selbstbestimmtes bedürfnisorientiertes Leben zu führen. Vor-
aussetzung für die Inanspruchnahme des Pflegevermächtnis-
ses ist ein durchschnittlicher Pflegeaufwand von mehr als 20 
Stunden im Monat. Kein Pflegevermächtnis steht zu, wenn für 
die Pflegeleistungen ein Entgelt vereinbart war oder Zuwen-
dungen gewährt wurden. Die Höhe des Vermächtnisses richtet 

sich nach Art, Dauer und Umfang der Leistung. Da ein genauer 
Stundensatz im Gesetz nicht geregelt ist, muss für den Einzelfall 
eine Bemessung vorgenommen bzw. diese gerichtlich ermittelt 
werden. Aus der Höhe des Pflegegeldes können allerdings keine 
unmittelbaren Rückschlüsse auf den Wert der Pflegeleistungen 
gezogen werden. Ebenso ist auch der Wert der Verlassenschaft 
für die Bemessung nicht entscheidend. Da das Ausmaß des 
Pflegevermächtnisses auch den Wert der Verlassenschaft über-
steigen kann, ist es für die Erben beachtlich, ob man in diesem 
Zusammenhang eine unbedingte oder bedingte Erbantrittser-
klärung abgibt. 

Das Pflegevermächtnis gebührt jedenfalls neben dem 
Pflichtteil und neben den anderen Leistungen aus der Verlas-
senschaft nur dann nicht, wenn der Verstorbene das verfügt 
hat. Das Vermächtnis kann auch nur bei Vorliegen eines Enter-
bungsgrundes entzogen werden. 

Christbaumaufstellen beim Kriegerdenkmal
Nach alter Tradition wurde auch heuer 

wieder ein Christbaum beim Kriegerdenk-
mal aufgestellt. Der diesjährige Baum 
stammt aus der Christbaumkultur von 
Stephan Kollegger und ist von unserem 
Ehrenobmann Anton Reiter gespendet 
worden. 

Am Morgen des 20. November trafen 
sich ein paar Kameraden, um einen pas-
senden Baum zu fällen und zum Krieger-
denkmal zu transportieren. Die Tanne 
wurde noch angepasst und im Anschluss 
daran gemeinsam aufgestellt. Nach voll-
brachter Arbeit lud Familie Reiter noch zu 
einer köstlichen Jause ein. 

Ein herzliches Dankeschön an 
Anton und Juliane Reiter!
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Bauernball Stallhofen

„Oberkrainer all Night long!“ war unser 
Motto am 4. November.

Es war uns wieder eine besondere 
Freude, dass so viele Gäste aus unserer 
Region aber auch darüber hinaus der Ein-
ladung zu unserem diesjährigen Bauern-
ball gefolgt sind.

Dass die Tanzfläche die ganze Nacht 
über prall gefüllt war, ist sicherlich 
auf die flotten Klänge der Lungauer 
zurückzuführen.

In der Disco erfreute „DEEJAY Lone 
Wolf“ aus Stallhofen die Gäste mit stimmi-
ger Musik.

Wir möchten uns an dieser Stelle noch-
mals bei allen Gästen für ihren Besuch 
sowie bei Sponsoren und Unterstützern 
unseres Bauernballes bedanken!

Sie suchen noch ein GINi-
ales Weihnachtsgeschenk?

Wir haben 
genau das 

richtige für Sie!
Bereits seit 

diesem Sommer 
verkaufen wir 

unseren 
Landjugend 

Gin - und das 
machen wir für 

den guten Zweck!
Die Einnahmen des gesamten Gewin-
nes aus der Weihnachtszeit werden 
dem „Dr. Karl Schwer Fonds“ der Land-
jugend Steiermark gespendet.
Ein Fonds, der unschuldig in Not gera-
tene Bauernfamilien und insbesondere 
deren Kinder unterstützt!
Sollten wir Ihr Interesse geweckt ha-
ben, würden wir uns über eine Bestel-
lung unter 0664/4267605 sehr freuen. 
Der Preis pro Flasche beträgt 20 €.

Wirbelsäulen- & 
Beckenbodentraining

Beweglich bleiben – Kursstart Jänner 2024 mit Ursula Hart,  
Diplom-Trainerin für Wirbelsäule, Beckenboden & PILATES 

Veranstaltungsort: Turnsaal Volksschule Stallhofen
gratis Schnupperstunde / Einstieg jederzeit möglich
Wirbelsäulen & Beckenbodentraining: immer mittwochs
Kursbeginn am 10.01.20243 
Uhrzeit 19:15 – 20:15
Wirbelsäulen & Beckenboden- 
training: immer freitags
Kursbeginn am 12.01.2024 
Uhrzeit 18:00 – 19:00
Bitte Handtuch & Getränk mitbringen
Nähere Infos:
www.beweglichbleiben.webnode.at	  
oder unter 0680 / 55 33 033

Beweglich bleiben ist mein Ziel und gemeinsam 
machen wir es auch zu Ihrem! Beweglich bleiben ist mein Ziel 

und gemeinsam machen wir es auch zu Ihrem! 
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Frau Jud Ernestine aus Raßberg 
feierte ihren 95. Geburtstag.

Frau Friederike Altrichter aus Stallhofen 
feierte ihren 97. Geburtstag.

Frau Friederike Pinegger aus Stallhofen 
feierte ihren 92. Geburtstag.

Das Ehepaar Maria und Georg Hemmer aus Stallhofen 
feierten ihre Goldene Hochzeit

Das Ehepaar Anna und Günter Kleinhappel aus Stallhofen 
feierte ihre Diamantene Hochzeit.

Frau Maria Eibinger aus Stallhofen 
feierte ihren 95. Geburtstag,
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Herr Matthias Hartlieb aus Kalchberg 
feierte seinen 90. Geburtstag.

Das Ehepaar Romana und Hermann Jantscher aus Aichegg 
feierten ihre Diamantene Hochzeit.r

Frau Sophie Heri aus Stallhofen 
feierte ihren 92. Geburtstag.

Frau Theresia Reinisch aus Stallhofen 
feierte ihren 99. Geburtstag.
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Alters- und Hochzeitsjubiläen ohne Foto

Altersjubiläum
Augusta Stine	 95. Geburtstag	 Bernau
Theresia Wittmann	 92. Geburtstag	 Stallhofen
Hildegard Reicher-Kürzl	 92. Geburtstag	 Kalchberg
Rosa Kormann	 92. Geburtstag	 Kalchberg
Maria Hanus	 90. Geburtstag	 Stallhofen
Anna Krippelmaier	 85. Geburtstag	 Kalchberg
Marthalena Rössl	 80. Geburtstag	 Stallhofen
Rosa Eibinger	 80. Geburtstag	 Aichegg
Erna Moritz	 80. Geburtstag	 Stallhofen
Johann Eckhardt	 93. Geburtstag	 Stallhofen
Elisabeth Schwaiger	 93. Geburtstag	 Stallhofen
Eleonore Brugger	 85. Geburtstag	 Stallhofen
Maria Weißensteiner	 80. Geburtstag	 Kalchberg
Sieglinde Höller	 80. Geburtstag	 Aichegg

Barbara Kallpacher	 92. Geburtstag	 Stallhofen
Herbert Madritsch	 92. Geburtstag	 Stallhofen
Margareta Hartlieb	 85. Geburtstag	 Kalchberg
Anna Gugg	 80. Geburtstag	 Stallhofen

Hochzeitsjubliäen
Sieglinde und Josef Kainz	 Eiserne Hochzeit	 Stallhofen
Wilhelmine und Otto Bezan	 Goldene Hochzeit	 Raßberg

Die Marktgemeinde Stallhofen 
wünscht allen Jubilaren nochmals alles Gute, Glück 

und vor allem noch viele Jahre in Gesundheit.
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„Im Grunde sind es doch die Verbindungen mit Menschen, die dem Leben seinen Wert geben.“ (Willhelm von Humboldt)

ES GIBT IMMER 
WAS ZU TUN

Kräutersalze, Marmelade, Tee oder 
Liköre werden über das ganze Jahr hinweg 
selbst zubereitet.

„Wenn wir Freude am Leben haben, 
kommen die Glücksmomente von 
selber.“ (Ernst Ferstl) Ein großes Dan-
keschön dem Team vom Marktcafé 
Stallhofen – wir fühlen uns immer wohl. 
Ebenso ein großes Dankeschön an den 
Kindergarten Stallhofen für die farben-
frohe Gestaltung unserer Hochbeete. 

ERNTEDANKKRONE 

Vielen Dank an die Landjugend Stall-
hofen für das gemeinsame binden der 
Erntedankkrone. 

ALLERHEILIGEN
Gedenkmesse unserer verstorbe-

nen Bewohner*innen. Danke an die 
Faßl Thoma Musi, für die musikalische 
Umrahmung. 

„Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern; tot ist nur, 
wer vergessen wird.“ (Immanuel Kant)

OKTOBERFEST
Mit Bier, Brezen, Weißwürstel sowie 

einem selbstgemachten Apfelstrudel luden 
wir am 13. Oktober zum Oktoberfest. Udo 
Wenders sorgte wieder für eine unglaub-
liche Stimmung und für unvergessliche 
Momente.

LATERNENFEST UND 
LICHTERWEG

Vielen Dank an den Kindergarten Söding-
berg und Stallhofen. Siehe Bilder auf Seite 27

Seniorenresidenz Stallhofen
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WEIHNACHTSMARKT
Vom 22. bis 24. November fand unser 

Weihnachtsmarkt statt. Mit Punsch, 
Lebkuchen und Keksen verwöhnten wir 
unsere Bewohner*innen, Angehörigen 
und Besucher*innen. Vielen Dank für 
den zahlreichen Besuch. Danke an Frau 
Scherz und Frau Ruprechter für die tat-
kräftige Unterstützung beim Lebkuchen 
backen. 

Ein großes Dankeschön an ALLE, die 
uns immer wieder unterstützen und an 
das gesamte Team der Compass Senio-
renresidenz Stallhofen.

Wir wünschen Ihnen 
eine besinnliche und schöne 

Adventszeit und ein 
gutes neues Jahr. 
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Erneuerung der Transportleitung des Sallaquellwassers
Unser Wasserverband Söding-Lieboch besteht aus 7 Mitgliedsgemeinden (Lieboch, Hitzendorf, Söding-
Sankt Johann, Krottendorf-Gaisfeld, Haselsdorf-Tobelbad, Stallhofen und Ligist) und versorgt derzeit 
rund 24.700 Personen mit qualitativ hochwertigem Trinkwasser.

Das Wasser wird in insgesamt 6 Was-
serspeichern mit einer Gesamtkapazität 
von 6.044 m³ gesammelt, wobei sich 
der größte Hochbehälter am Dietenberg 
befindet und ein Fassungsvermögen von 
2 Millionen Liter reinstem Trinkwasser 
aufweist. 2014 wurde dieser Hochbehäl-
ter, in dem Wasser von den Reinischkogel 
Quellen gesammelt wird, neu gebaut.  
Zusätzlich zum eigenen Wasser, wird dort 
auch Quellwasser von den Stadtwerken 
Köflach, welche das Wasser von den Salla-
Quellen beziehen, beigemischt.

Die steigenden Bevölkerungszahlen 
in den Mitgliedsgemeinden und somit 
der erhöhte Wasserverbrauch stellen 
den Wasserverband immer wieder vor 
Herausforderungen.

Damit die Wasserversorgung auch 
in Zukunft problemlos gewährleistet 
werden kann, ist es notwendig, ständig 
Instandsetzungen und Revisionsarbeiten 
durchzuführen. Die bestehende Trans-
portleitung für Trinkwasser im Teigitsch-
graben musste aufgrund von vermehrt 
auftretenden Rohrbrüchen, entstanden 
durch Materialermüdungen des Rohr-
materials PVC, in den letzten Jahren aus-
getauscht werden. Dadurch ist es bei der 
11,65 km langen Transportleitung immer 
wieder zu Ausfällen gekommen. Die 
PVC-Leitung wurde in einem ersten Bau-
abschnitt, im Jahr 2016, auf einer Länge 
von 3,65 km durch eine Guss-Leitung 
ersetzt, da dieses Material einen höheren 
Wasserdruck standhält und die reguläre 
Abnahmemenge von 20l/s, im Bedarfsfall, 
um zusätzlich 10l/s erhöht werden kann. 
Aktuell wird im zweiten Bauabschnitt 
die Erneuerung der restlichen rund 
8 km Transportleitung, ebenfalls mit 
Gussrohren, fertiggestellt. Die neue Lei-
tung wird voraussichtlich im November 
2023 in Betrieb genommen und die dafür 
anfallenden Kosten betragen rund 3,3 Mio. 
Euro.

Somit ist gewährleistet, dass unsere 
Bewohner im Versorgungsgebiet weiter-
hin mit einwandfreiem Trinkwasser, also 
mit diesem wertvollen und notwendigen 
Lebensmittel, versorgt werden kön-
nen. Ebenso werden Wasserversorger 
in unseren Mitgliedsgemeinden, wie 
die Gemeindewasserleitung Ligist, die 
Gemeindewasserleitung Stallhofen, WG 
Hallersdorf-Moosing, WG St. Johann, WG 
Gaisfeld und WG Krottendorf, bei Bedarf 
vom Wasserverband Söding-Lieboch 
mitversorgt. 

Aber auch Wassergenossenschaften 
von Nachbargemeinden werden im 
Sinne des Wassernetzwerkes Steiermark 
notversorgt, so die WG Greisdorf. Die 
Wassergenossenschaften Mooskirchen 
und Stögersdorf-Mooskirchen werden im 
Jahr 2024 an das Wasserleitungsnetz des 
WV Söding-Lieboch angeschlossen und 
können somit den Versorgungsauftrag für 
ihre Gemeinde leichter durch diese zusätz-
liche Bezugsquelle erfüllen.

Die Gründungsmitglieder des Was-
serverbandes Söding-Lieboch haben zur 
damaligen Zeit Pionierarbeit geleistet 
und den Grundstein für eine gesicherte 
Wasserversorgung gelegt. Auch heute 
steht die Aufrechterhaltung der Versor-
gungssicherheit und die Vorsorge für 
den ständig steigenden Wasserbedarf im 
Vordergrund.

Wir alle müssen unseren Beitrag leisten 
und sind dazu eingeladen, mit dem wert-
vollen Gut „Trinkwasser“ sorgfältig und 
ressourcenschonend umzugehen.

Informationen und Technische Daten:
Tagesverbrauch 2000-2400 m³ 
In Spitzenzeiten, z. B. bei Poolfüllung 
kann dieser auf 4000 m³ ansteigen, was 
eine große Herausforderung, vor allem 
in Trockenzeiten, für eine gesicherte 

Wasserversorgung darstellt. Deshalb 
wird ersucht, jede Poolfüllung vorher mit 
dem WV Söding-Lieboch abzustimmen!
Gesamtleitungslänge Ver-
bandsbereich – 524km
Hauptleitungen - Durchmesser 
80mm-300mm – ca. 226 km
Hauszuleitungen - 1 Zoll bis 
6/4 Zoll ca. 298km

Mitgliedsgemeinden des Wasser-
verbandes Söding-Lieboch sind:
•	 Lieboch
•	 Söding-Sankt Johann
•	 Hitzendorf
•	 Krottendorf-Gaisfeld
•	 Haselsdorf-Tobelbad
•	 Stallhofen
•	 Ligist

Wasserbezug
•	 33 eigene Quellen im 

Reinischkogelgebiet
•	 2 Tiefbrunnen in Kleinsöding
•	 Zukauf Stadtwerke Köf-

lach (bis zu 20l/s)
•	 Zukauf Wasserverband Graz-

Umland (bis zu 20l/s)

Wasserspeicher - Gesamt-
kapazität 6.044m³
•	 HB Dietenberg 2000m³
•	 HB Oberwald 1500m³
•	 HB Höllberg 1500m³
•	 HB Krottendorfberg 30m³
•	 HB Badegg 1000m³
•	 HB St. Johann 14m³
•	 Hausanschlüsse - 6.350
•	 Wohneinheiten – 8.716
•	 Versorgte Personen – ca. 24.700
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Raiffeisenbank Stallhofen
Sponsoring Raiffeisen 

Mountainbike-Skill-Park

Am 18. November 2023 nahmen unser 
Geschäftsleiter Dir. Markus Kulhanek und 
unsere Leiterin der Rechnungswesen-
abteilung Maria Kosmatsch im Zuge des 
Raiffeisen Sponsorings bei der Eröffnung 
des Raiffeisen Mountainbike-Skill-Park 
teil. Es freut uns sehr, einen Beitrag zur 
Errichtung dieses großartigen Parkes für 
Groß und Klein, geleistet zu haben. Somit 
wünschen wir allen Sportbegeisterten 
stehts Freude an der Bewegung und eine 
unfallfreie Fahrt!

Ihr Team der Raiffeisenbank Stallhofen 

Sponsoring „Annagramm“
Austropop in neuem G’wand – das 

brandneue Album „Wenn“ von „anna-
gramm“ ist am Markt! 

Die Raiffeisenbank Stallhofen freut 
sich, dass sie „Anna Hiden und Band“ bei 
ihrem Projekt unterstützen konnte.

Die CD ist unter anderem direkt auf 
„annagramm.at“ online zu bestellen – 
siehe Link! https://www.annagramm.at/

Anna Hiden	 Dir. Markus Kulhanek

Sponsoring der Land-
jugend Stallhofen

Auch heuer haben wir uns wieder 
gefreut, als Sponsor beim Bauernball der 
Landjugend Stallhofen aufzutreten. 

Liebe Landjugend, es ist sehr beacht-
lich, was ihr Jahr für Jahr auf die Beine 
stellt! 

Liebe Kundinnen 
und Kunden,

das Jahr neigt sich 
in schnellen Schritten 

dem Ende zu. 
Deshalb ist es uns, 

der Raiffeisenbank Stallhofen, 
ein Anliegen, uns für das Jahr 2023 

zu bedanken. 
Vielen Dank für die Treue, 

die netten Gespräche 
und vor allem für das Vertrauen 

in unser Team.

Wir wünschen Ihnen 
ein wundervolles Weihnachtsfest 

im Beisein Ihrer Liebsten und 
wünschen Ihnen einen 

guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024!

Foto unten: Obmann Landjugend Manuel Läßer, 
Raiffeisenbank Stallhofen Dir. Markus Kulhanek, 

Leiterin Landjugend Johanna Stroißnig
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Der 
Bienenzuchtverein 
Stallhofen wünscht 
allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr 2024!

Wir freuen uns über alle, die sich für 
das faszinierende Lebewesen BIENE 
interessieren und Imker:in werden 
wollen. Sehr gerne unterstützen wir sie 
dabei.

 @obs/SchleichGmbH

Saison der 
Dämmerungseinbrüche

Rund um die kalte Jahreszeit beginnt die Saison der Dämmerungs-
einbrüche. Die Polizei rät zur Vorsicht und gibt Tipps, wie man 
einen Einbruch in die eigenen vier Wände verhindern kann.

Die Tage werden kürzer, die Dunkelheit 
bricht früher herein: Dämmerungseinbrü-
che haben in der Zeit von November bis 
März Hochsaison. Im Schutz der Finster-
nis verschaffen sich Kriminelle Zugang zu 
Häusern und Wohnungen, insbesondere 
dann, wenn keine Sicherheitsmaßnahmen 
zu erkennen oder Zeichen der Abwesen-
heit sichtbar sind. 

Die Einbrüche erfolgen zumeist zwi-
schen 16 und 21 Uhr, überwiegend freitags 
oder samstags, wenn die Täter annehmen, 
dass keiner zu Hause ist. Objekte, die 
neben Hauptverkehrsrouten liegen und 
von wo Täter rasch flüchten können, gera-
ten besonders häufig ins Visier der Krimi-
nellen. Ebenso betroffen sind Siedlungen 
mit schwer einsehbaren Wohnungen. Jede 
Möglichkeit, um in den Wohnraum zu 
gelangen, wird von den Tätern genutzt: Sie 
zwängen Terrassentüren, Fenster und Kel-
lerzugänge auf oder nutzen Leitern bezie-
hungsweise Einstiegshilfen wie Garten-
möbel, die im Garten herumstehen.
Scheuen Sie sich nicht, die Polizei unter 
133 anzurufen, wenn Sie eine verdäch-
tige Wahrnehmung machen! Die Polizei 
überprüft das. Möglicherweise können 
dadurch Taten verhindert oder aufge-
klärt werden.

Tipps der Polizei
•	 Fenster schließen und Terrassen- und 

Balkontüren versperren, auch wenn 
man nur kurz weggeht.

•	 Zeitschaltuhren und Bewegungsmelder 

für die Innen- und Außenbeleuchtung 
verwenden.

•	 Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

•	 Leitern, Gartenmöbel und frei herum-
liegendes Werkzeug können praktische 
Helfer für Einbrecher sein. Sie sollten 
versperrt im Inneren des Hauses aufbe-
wahrt werden.

•	 Bei verdächtigen Wahrnehmungen: 
133!

Wenn der Täter anwesend ist
•	 Den Eindruck erwecken, dass man nicht 

allein ist, indem man einen Namen ruft 
– zum Beispiel: „Helmut, hörst Du das?“

•	 Licht aufdrehen.
•	 Dem Täter die Flucht ermöglichen, sich 

ihm nicht in den Weg stellen.
•	 Sich möglichst viele Details vom 

Erscheinungsbild des Täters merken.
•	 Etwaige Kfz-Kennzeichen notieren – 

wichtiger Anhaltspunkt für die weitere 
Fahndung

•	 Die Polizei unter 133 rufen und Infor-
mationen zur Anzahl der Täter und 
Fluchtrichtung weitergeben. Telefoni-
sche Verbindung mit der Polizei halten.

Nach einem Einbruch
•	 Ruhe bewahren und die Polizei unter 

133 anrufen. Telefonische Verbindung 
mit der Polizei halten und den Anwei-
sungen folgen.

•	 Nichts verändern und nichts berühren.

Weitere Tipps findet man auf der Internetseite des Bundeskrimi-
nalamtes Eigentum schützen (bundeskriminalamt.at).

Ordinationszeiten der beiden Ärzte
Ordinationszeiten von 
Dr. Albert Johann Kalkhofer, Tel.-Nr. 03142/22474

Montag:		  07:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00
Donnerstag: 	 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag:       	 07:00 – 11:00

Ordinationszeiten von Dr. Verena Bayer

Dienstag:	 07:00 – 11:30
Mittwoch:	 07:00 – 11:30
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Was muss bei frostigen Winterverhältnis-
sen bei Hund und Katze beachtet werden?
Auch für unsere Haustiere bringt der Winter einige Heraus-

forderungen mit sich. Viele Katzen bevorzugen bei tiefen Tem-
peraturen die wohlige Wärme des Hauses und beschränken ihre 
Ausflüge auf kurze Streifzüge ums Haus. Gehört Ihre Katze zu 
den Tapferen, die sich ihren Freigang nicht nehmen lässt, sollten 
sie darauf achten, sie eher tagsüber und nicht zu lange ins Freie zu 
lassen. Kontrollieren Sie öfter Fenster und Türen falls sie wieder 
zurück ins Haus möchte. Als Alternative empfiehlt sich eine Kat-
zenklappe oder falls das nicht möglich ist, ein wetterfestes, isolier-
tes Haus an einem geschützten Platz.

Mit Hunden sollten Sie auch während der kalten Jahreszeit 
regelmäßig spazieren gehen. Natürlich sollte die Dauer an die 
Größe, das Alter und die Kondition des Hundes angepasst werden. 
Vor allem die empfindlichen Pfoten leiden unter Eiskristallen und 
Streusalz. Cremen Sie vor dem Spaziergang die Ballen mit Vase-
line, Melkfett oder einem speziellen Pfotenbalsam ein und reini-

gen Sie nach dem Nachhausekommen den Zwischenzehenbereich 
mit warmem Wasser. Bei langhaarigen Hunden kann es helfen, 
die Haare im Pfotenbereich zu kürzen, um ein Verklumpen von 
Schnee und Eis zu verhindern.

Für die meisten Hunde ist eine zusätzliche Bekleidung auch 
bei tiefen Temperaturen nicht erforderlich. Bei sehr schlan-
ken Rassen mit dünnem Fell, alten oder kranken Tieren, ist es 
eventuell notwendig bei extremen Temperaturen einen Mantel 
anzuziehen.

Viele Hunde lieben es Schnee zu fressen oder auch aus eisigen 
Bächen oder Teichen zu trinken. Das kalte Wasser reizt Rachen 
und Magenschleimhaut. Sehr häufig ist die Folge eine schmerz-
hafte Hals- und Magenschleimhautentzündung. Wenn Sie einen 
längeren Spaziergang planen, sollten Sie lauwarmes Wasser in 
einer Thermoskanne mitnehmen, um unterwegs den Durst Ihres 
Hundes zu stillen.  

Das Team der Tierarztpraxis Stallhofen wünscht Ihnen und Ihren Tierenein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Unsere Öffnungszeiten zwischen den Feiertagen:

Mittwoch, 27.12.2023, 9-11 Uhr
Donnerstag, 28.12.2023, 9-11 und 14-16 Uhr
Freitag, 29.12.2023, 9-11 und 16-18 Uhr
Samstag, 30.12.2023, 9-11 Uhr

Motorsportclub Stallhofen
Der MSC Stallhofen 

bedankt sich bei allen Fans 
für die tolle Unterstützung 

im Jahr 2023 und wir freuen uns 
schon auf eine erfolgreiche 

Saison 2024.

Der gesamte Club 
wünscht euch und euren Familien 

ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen 
guten Start ins neue Jahr.
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Am 6. Oktober veranstaltete der ESR 
Bernau in der Freizeithalle wieder das 
traditionelle Gemeindeturnier für die Ver-
eine und Institutionen von Stallhofen. Um 
allen die gleichen Voraussetzungen zur 
Verfügung stellen zu können, wurden vom 
Verein wieder Einheitsstöcke mit leichten 
Platten bereitgestellt. Es meldeten sich 11 
Mannschaften und es kam zu spannenden 
Wettkämpfen, wobei auch der Spaß nicht 
zu kurz kam. 

Nach knapp fünf Stunden stand die 
Siegermannschaft vom Team Winkler 
mit Bauleiter Franz Kröll, Renate Hois, 
Herbert Zettl und Josef Kahr fest. Den 2. 
Platz belegte der Seniorenbund vor dem 
Sportcafé Capretti. Hinter der Markt-
musikkapelle erreichte der Gemeinde-
vorstand mit Bürgermeister Franz Feirer 
und Vizebürgermeisterin Dr. Rosemarie 
Gössler den tollen 5. Platz.

Auch der Männergesangsverein, das 
Team Kraxner, der Bauernbund, die 
Landjugend und der Kameradschafts-
bund waren mit vollem Einsatz dabei 
und konnten über manch guten Schuss 
jubeln. 

Bei der Siegerehrung, wo sich alle über 
schöne Warenpreise freuen konnten, 
bedankte sich Bgm. Feirer und Vizebgm. 
Dr. Gössler bei Obmann Harald Mirnig 
für die Durchführung dieser tollen Ver-
anstaltung. Dieser bedankte sich bei 
Alois Amreich, den Gemeinderäten sowie 
allen Sach- und Geldspendern für die 
tolle Preisgestaltung und hofft, auch im 
nächsten Jahr wieder viele Mannschaften 
bei diesem Gemeindeturnier begrüßen zu 
können.

Alle Stocksportinteressierten 
sind jeden Mittwoch zum Allgemein-

schießen herzlichst eingeladen.

Der ESR Bernau wünscht allen ein 
frohes Weihnachtsfest sowie ein 

gesundes neues Jahr.

PLATZ 2

PLATZ 3

PLATZ 1
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Die Tage werden kürzer und die Nächte 
immer kälter, weihnachtlich glänzen die 
Straßen und das Jahr neigt sich langsam 
seinem Ende zu. Ein Jahr voller erfreuli-
cher Erinnerungen und schöner Momente, 
an die wir auch in der Marktmusikkapelle 
Stallhofen gern zurückdenken.

Noch mit Sonnenstrahlen im Gesicht 
konnten wir auch heuer das Erntedankfest 
musikalisch und kulinarisch unterstützen 
und den Herbst gemeinsam mit der Land-

jugend Stallhofen willkommen heißen.
Kurz darauf fand das Totengedenken 

des ÖKB Ende Oktober statt, das von 
uns musikalisch umrahmt und begleitet 
wurde. Als Teil heimischer Kultur und 
Tradition waren wir froh, nicht nur das 
Vereinsleben selbst, sondern vor allem 
auch das Leben der Gemeinde wieder mit-
gestalten zu können.

Wir blicken auf ein wohlklingendes und 
erfolgreiches Jahr zurück und freuen uns 

bereits auf die kommenden Veranstaltun-
gen. So möchten wir Sie schon jetzt sehr 
herzlich zu unserem „Ball der Musik“ am 2. 
Februar 2024 im Gasthaus Rössl einladen. 

Währenddessen proben wir aber natür-
lich schon fleißig für das Frühjahrskonzert 
am 23. März 2024 und hoffen, Sie auch dort 
begrüßen und mit einem eindrucksvollen 
Programm begeistern zu können.

Vorher hören Sie ein Ensemble unserer 
Musikanten, allerdings noch beim alljähr-
lichen Turmblasen an Heiligabend. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest im 

Kreise Ihrer Familie und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

Jugendfeuerwehr der FF Stallhofen

Friedenslicht aus Betlehem 2023!!!
Die Feuerwehrjugend hält diese Tradition selbstverständlich auch dieses Jahr aufrecht.
Sie können das Friedenslicht am „Heiligen Abend“ von 8 bis 12 Uhr vor dem Feuerwehrhaus abho-
len. Es werden alle Sicherheitsvorkehrungen getroffen, damit Sie bedenkenlos Ihre mitgebrachte 
Kerze entzünden können.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2024 wünscht 
die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Stallhofen!
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Mit dem Seniorenbund die schönsten 
Plätze Österreichs entdecken

Das Veranstaltungsprogramm des Seniorenbundes Stallhofen wird jedes Jahr nicht nur umfangreicher, sondern setzt auch hin-
sichtlich seiner Vielfalt und Qualität neue Maßstäbe. Das breit gefächerte Angebot zielt darauf ab, die ganzheitliche Lebensqualität der 
Seniorinnen und Senioren zu fördern, indem es sowohl physische als auch soziale Aktivitäten 

umfasst. Die Mitglieder sollen die Möglichkeit haben, ihre Interessen zu entdecken, neue Kontakte zu knüpfen und aktiv am Gemein-
schaftsleben teilzunehmen.

Dazu ein kleiner Rückblick auf 2023:
•	 Informationsveranstaltungen  

mazonasregenwaldvortrag von DI Josef Schreiner  
und Demenzvortrag von Primar Dr. Gerald Pichler

•	 Kulturelle Höhepunkte 
Operette „Gräfin Mariza“ im Felsentheater in Fertörákos,  
„Konzert zum Nationalfeiertag“ des Wiener  
. Strauss Orchesters im Stefaniensaal 

•	 sowie zauberhaftes Weihnachtsmär-
chen in der Höhle von Postojna 

•	 Ausflüge und Reisen 
Tagesausflüge nach Filzmoos, zu den Weststeirischen 
Schlössern, ins Almenland und zur Südsteirischen Wein-
straße sowie vier traumhafte Tage im Salzkammergut  

•	 Sportliche Aktivitäten 
Gemeinsamer Wandertag der Bezirke Deutschlandsberg und 
Voitsberg im Raum  
„Köflach – Piber – Bärnbach“

•	 Regelmäßige Zusammenkünfte 
Gemütliche monatliche Seniorentreffs, Gedächt-
nistrainings und Kegelnachmittage

•	 Feste und Feiern 
Geburtstagsfeiern, eindrucksvolle Muttertagsfeier, Kastani-
enbraten mit Schilchersturmverkostung, Jahresrückblick mit 
tollen Schnappschüssen sowie als Highlight die gemeinsame 

Weihnachtsfeier mit Weihnachtsgeschichte, Gedichten, musi-
kalischer Umrahmung und einem köstlichen Weihnachtsmenü

•	 Gesellschaftsspiele und Unterhaltung 
Kartenspielrunden, Teilnahme am Bezirksschnapsturnier

... und für 2024 ist selbstverständlich wieder  
ein inspirierendes und für jede/jeden leistbares  
Veranstaltungsprogramm gestaltet worden.

... und das sind unsere ersten vier Höhepunkte:
Mi., 24.01.	 Lodenwalke in der Ramsau mit 

Pferdeschlittenfahrt 
Do., 29.02.	 4-stündiger Erste-Hilfe-Auffrischungskurs
Fr., 15.03.	 Preisschnapsen beim GH Herlwirt 

in Steinberg/Ligist
Fr., 26.04.	 Haus der Wildnis in Lunz am See/

Niederösterreich

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
viel Erfolg, Gesundheit und Glück im neuen Jahr 

wünscht der Vorstand des SB Stallhofen

 
 

 OO RR TT SS GG RR UU PP PP EE   
SS TT AA LL LL HH OO FF EE NN   

... und das macht den Seniorenbund Stallhofen so einzigartig

•	 Organisation von Ausflügen 
•	 ... erfolgt gemeinsam mit dem Busunternehmen und beinhaltet 

stets eine kompetente Reiseleitung sowie ein köstliches 
Mittagessen. Zudem bietet die Auswahlmöglichkeit aus drei 
gesunden Menüs den Mitreisenden größtmögliche Flexibilität.

•	 Mehrtägige Reisen  
... werden sorgfältig in Eigenregie zusammengestellt, wobei 
die infrage kommenden Hotels im Vorhinein vom Reiseleiter 
besichtigt werden. Eine ausführliche Broschüre am Beginn 
der Reise, die jeden Tag im Detail beschreibt, trägt zusätzlich 
zur Transparenz und Vorfreude der TeilnehmerInnen bei.

•	 Getränkeversorgung im Bus  
Die durchgehende Betreuung der Mitreisenden 
mit alkoholfreien Getränken, Bier, Wein und Kaffee 
schafft eine angenehme Atmosphäre und steuert 
darüber hinaus zum Komfort bei – das oftmalige 
Ein- und Aussteigen bei Zwischenstopps fällt weg.

•	 Einstiegsmöglichkeit vor Ort  
Soweit es möglich ist, wird auf die Bedürfnisse der Teilneh-
merInnen Rücksicht genommen. Es gibt bei jedem Ausflug 
eine ausführliche und übersichtlich gestaltete Einladung 
mit vorgegebenen Zustiegstellen und Abfahrtszeiten. 

•	 Erste-Hilfe  
... wird GROSSGESCHRIEBEN. Um die Sicherheit 
und das Wohlbefinden der TeilnehmerInnen best-
möglich zu gewährleisten, werden regelmäßig 
Erste-Hilfe-Auffrischungskurse durchgeführt.

•	 Attraktiver Preis 
Jede Ausfahrt wird vom Seniorenbund Stall-
hofen zu einem „unschlagbaren Preis“ angeboten 
– ohne lästige Werbeveranstaltungen!!!

Neugierig geworden? 
Nähere Auskünfte zum aktuellen Veranstaltungsprogramm 

gibt es bei Obm. Walter Reiter, Tel. 0676 / 47 32 687
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Seniorenbund-Aktivitäten im Jahr 2024
Mi., 24.01.	 Lodenwalke in der Ramsau mit Pferdeschlittenfahrt
Mo., 19.02.	 Seniorentreff beim GH Rößl um 11:00 Uhr 
Do., 29.02.	 4-stündiger Erste-Hilfe-Auffrischungskurs Gemeindeamt Stallhofen
Fr., 15.03.	 Bezirksschnapsturnier beim GH Herlwirt in Steinberg/Ligist
Fr., 12.04.	 Seniorentreff beim Buschenschank Strimbauer um 17:00 Uhr
Fr., 26.04.	 Haus der Wildnis in Lunz am See/Niederösterreich
Fr., 03.05.	 Muttertagsfeier im Gemeindeamt Stallhofen
Mi., 15.05. –	 Zweitagesfahrt:
Do., 16.05.	 Landeshauptstadt Salzburg, Königssee

Salzkammergut - Zwölferhorn

Muttertagsfeier im Marktgemeindeamt Stallhofen

Weststeirische Schlösser

Pferdeschlittenfahrt Filzmoos

Schifffahrt Traunsee
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10. Michael PFEIFER.  
Autohaus Pfeifer. Stallhofen

Ein Familienbetrieb 
auf vier Rädern

„Meinen ersten Ölwechsel hab ich mit 
sechs Jahren gemacht und ich weiß seit 
damals: Das hier ist mehr als nur ein Job 
zum Geld-Verdienen, es ist ein Betrieb, 
der uns ein Zuhause gibt. Ich wüsst‘ net, 
was besser wäre, als mit der ganzen 
Familie unter einem Dach zu arbeiten.“ 
Michael PFEIFER, Autohaus Pfeifer in 
Stallhofen

In diesem Familienbetrieb ist Auto-
reparatur nicht nur Handwerk, sondern 
Herzblut. Michael Pfeifer hat den Betrieb 
von seinen Eltern übernommen und setzt 
gemeinsam mit seiner Frau Claudia voll 
auf die Familientradition: Verlässlich 
anpacken und sich um alles kümmern, 
was Räder hat. Hier ist das Auto mehr als 
nur ein Fortbewegungsmittel – es ist ein 
Familienmitglied.

Wenn das Motoröl in 
den Adern fließt 

Werkstattluft ist für ihn wie das per-
fekte Tuning für einen Rennwagen – sie 
bringt alles auf Hochtouren: „Wir sind 
mehr als eine einfache Werkstatt: Wir 
sind die verlässliche Konstante im Auto-
Leben unserer Kunden. Und das, weil wir 
als Team seit vielen Jahren gemeinsam 
für einen reibungslosen Ablauf und eine 
Top-Reparatur-Qualität sorgen!“ freut sich 
Michael Pfeifer, dass er auf seine langjähri-
gen Mitarbeiter zählen kann.

Familie im Tank 
Der Seniorchef hat seinem Sohn nicht 

nur die Werkzeuge in die Hand gelegt, 
sondern auch das unternehmerische 
Rüstzeug mit auf den Weg gegeben. „Ich 
hab ihm gezeigt, wie man einen Motor 
einstellt. Und wenn ich jetzt sehe, wie er 
das Unternehmen steuert, dann hat er 
das Gaspedal voll erwischt“, freut sich der 
Vater Johann Pfeifer. Die Zusammenarbeit 
der beiden ist ein fein justiertes Getriebe, 
wo jeder Zahn ineinandergreift.

„Nicht nur ein Autohaus, sondern 
Pole Position für Qualität im 

Familienbetrieb: Es gibt viele gute 
Gründe für die Nominierung!“ Lukas 

Kalcher, Regionalstelle Voitsberg 

Dieses Autohaus ist mehr als nur 
eine Verkaufsfläche mit Werkstatt und 
Spenglerei. Angefangen haben die Eltern, 
die ihrer Passion für Autos folgten. Heute 
ist der Betrieb ein anerkanntes Fami-
lienunternehmen mit 19 Mitarbeitern, 
darunter neun in der Werkstatt mit zwei 
Lehrlingen. 

„Das Autohaus 
Pfeifer ist in unse-
rer Region fest 
verwurzelt und seit 
Generationen ein 
Begriff: innovativ, 
aber bodenständig. 
Mit einem klugen 
Nachfolgekonzept 

und einer echten Anpack-Mentalität setzen 
sie Maßstäbe. Der Spirit hier ist nicht nur 
echt, sondern auch ehrlich: Die Familie und 
die Mitarbeiter sind für die Kunden da, als 
wären sie gute Freunde – weil sie es meistens 

auch sind. In einer Zeit, wo alles im Eiltempo 
vorbeirauscht, ist es ein echtes Vergnügen, 
genau diesen Betrieb für den Award ins Ren-
nen zu schicken.“ schildert Lukas Kalcher, 
Leiter der WKO Regionalstelle Voitsberg 
seine Gründe.

Welcher Moment war für 
der für die Betriebsnach-

folge entscheidend? 
Michael Pfeifer: „Einen auslösenden 

Moment gab‘s nicht. Ich bin hier groß 
geworden. Der Betrieb ist mein Zuhause, 
mein Spielplatz und meine Herausforde-
rung. Schon weit vor dem Zeitpunkt der 
Pension meines Vaters war für mich klar: 
Ich übernehme. Es fühlt sich nicht wie eine 
Entscheidung an, sondern wie eine logi-
sche Fortsetzung. Und mit diesen tollen 
Mitarbeitern ist es jeden Tag ein Leichtes, 
für unsere Kunden da zu sein.“

Wie hat sich Ihre Rolle 
verändert, seit Sie offi-
ziell die Führung über-

nommen haben?
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Michael Pfeifer: „Die Verantwortung 
ist eine andere. Begonnen habe ich als 
Lehrling für alles, jetzt bin ich der Meister 
der ganzen Mannschaft. Es ist, als würde 
man vom Schraubenschlüssel zur ganzen 
Werkzeugkiste aufsteigen. Jedes Werk-
zeug hat seinen Platz und seine Funktion. 
Aber das Schönste ist: Ich habe das Gefühl, 
dass wir alle wirklich an einem Strang 
ziehen. Ein Danke dafür gilt meiner Frau 
Claudia: Sie kümmert sich nicht nur um 
alles Finanzielle, ist meine rechte Hand, die 
mich immer unterstützt, sondern meistert 
nebenbei noch die Kindererziehung: Ich 
bin sehr froh, dass sie so sehr für unsern 
Betrieb einsteht.“

Welche wichtigen 
Schritte und Themen gab 

es während der Über-
nahme zu beachten?

Michael Pfeifer: „Wichtig bei der Über-
nahme ist, den Betrieb nicht auf den Kopf 
zu stellen. Wir sind ein gut geschmiertes 
Räderwerk, da braucht es keine Voll-
bremsung. Ich schau gut darauf, wo wir 
Gas geben können - das können wir alle 
sehr gut. Aber ich möchte in den nächsten 
Monaten auch herausfinden, wo es Pausen 
braucht - manchmal gibt es Streckenab-
schnitte, auf denen man vielleicht kurz in 
den Leerlauf schaltet und damit effizienter 

ans Ziel kommt.“ 

Was macht Ihnen am 
meisten Freude?

Michael Pfeifer: „Definitiv die Kom-
munikation und das Gefühl, dass alle an 
einem Strang ziehen. Für dieses Miteinan-
der ist unser neuer Renault Sport - E Roller 
für die Jausenpausen ein gutes Beispiel: 
Der sorgt nicht nur für schnelle Snack-
Runden, sondern symbolisiert auch, dass 
wir gemeinsam auf einer umweltfreund-
lichen Welle reiten. Er ist ein Dankeschön 
für den besonderen Einsatz der Mann-
schaft. Es ist dieser familiäre Spirit, den 
ich in jeder Ecke unseres Betriebs spürbar 

machen möchte.“

Was sind die nächsten 
Herausforderungen, die 

vor Ihnen liegen? 
Michael Pfeifer: „Jedenfalls haben wir 

keinen Bock auf Stillstand. Wir schauen 
ja nicht nur unter die Motorhaube, son-
dern auch über den Tellerrand. Deshalb 
verfolgen wir auf jeden Fall das Thema 
bedarfsgerechte Mobilität: Ob das nun 
Wasserstoff-Antriebe für kleine LKWs 
sind oder individuelle Autovermietungen 
für Urlaube – die Welt bewegt sich, und 
wir bewegen uns mit.

Die Auszeichnungen als eines der bes-
ten Autohäuser waren kein Zufall, sondern 
das Ergebnis stetiger Arbeit und Anpas-
sung. Unsere Wurzeln in der E-Mobilität, 
die jahrzehntelange Erfahrung und der 
Teamgeist sind also der perfekte Beifahrer 
auf dem Weg in die Zukunft. Es geht nicht 
darum, die Branche zu revolutionieren, 
sondern darum, immer ein Stück voraus 
zu bleiben!“

Michael PFEIFER
Autohaus Pfeifer

Stallhofen 270
8152 Stallhofen

T. +43 3142 25657

E-Mail:	 michael@renault-pfeifer.at
Web:	  renault-pfeifer.com/kontakt/

Unsere Stärke ist, dass wir nicht nur 
Autos reparieren oder verkaufen, 

sondern dass die persönliche 
Betreuung für uns eine Familien-

Tradition ist: 
Und das ist ein Versprechen! 

Fotoquellen: Robert Cescutti, Werner Krug, 
Autohaus Pfeifer 2023.

Diese Geschichte gibt es auch online unter: 
https://followme.nachfolgen.

at/10-pfeifer-stallhofen/ 

Stellensuche
Wir suchen Verstärkung im 

Bereich Werkstätte und Büro. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 

unter 0676 4284926.
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Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Dr. Verena Bayer	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/22474
Dr. Albert Johann Kalkhofer	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/22474
Dr. Peter Kobierski	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219	 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97	 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281	 03137/20340

Betreffend der vorgesehenen ärztlichen Versorgung außerhalb der Dienstzeiten der Ärzte ist das neu installierte Gesundheitstelefon 
erste Ansprechsstelle.

Das Gesundheitstelefon ist unter der Nummer 1450 erreichbar!

Auf der Website www.ordinationen.st online erfahren zusätzlich, welche Arzt-Ordination in Ihrer Nähe geöffnet hat.

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4	 03142/63500
Dr. Günther Erlbeck	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 17	 03142/25848
Dr. Eva Goda-Unger	 8570 Voitsberg, Dr. Hubert-Kravcar-Platz 1	 03142/98202
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstraße 85	 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29	 03142/61300
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48	 03144/2120
Dr. Haymo Gruber	 8152 Stallhofen, Stallhofen 20	 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8	 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9	 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1	 03137/3344
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1	 03137/34484
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2	 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5	 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222	 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311	 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17	 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80	 03145/630
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2	 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20	 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43	 03142/23355
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Nachruf für 
Franz Kollmann

Für die liebevolle Anteilnahme und große Wertschätzung 
zum Abschied von meinem geliebten Franzi, unserem Papa, 
Schwiepa und Opa sagen wir von ganzem Herzen DANKESCHÖN. 
Danke an Pfarrer Gerald Krempl, Margret Pehsl und Norbert 
Reisinger für die großartige Unterstützung seitens der Kirche. 
Unser besonderer Dank ergeht an den Alpenverein Stallhofen 
für die ehrenvolle Begleitung.

Sigrid Kollmann, Melanie mit Christian, Martin und Julia, Evelyn mit 
Christian, Selina, Maximilian und Fabienne, Sigrid mit Jakob

Das sollten Sie sich notieren!
Sprechstunden des Bürgermeisters:

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet nach 
telefonischer Vereinbarung unter 03142/22038 statt.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07 bis 12 Uhr 

sowie Montag und Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.gv.at | Website: www.stallhofen.gv.at

Notrufnummern:

Euro Notruf	 112	 Polizei Krottendorf	 (059) 133 6194 
Feuerwehr	 122	 Hauskrankenpflege	 (03137) 61934
Polizei	 133	 Gesundheitstelefon	 1450
Rettung	 144

Sprechstunde des Notars:
Der öffentliche Notar Dr. Gerd Tüchler, hält bei Bedarf in 
seiner Kanzlei in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, eine kosten-
lose Amtsstunde ab. Sollten Sie diese in Anspruch nehmen, 
so ist direkt mit der Kanzlei unter der Telefonnummer (03142) 
23891 Kontakt aufzunehmen.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei (8152 Stallhofen, Eichen-
gasse 3) eine kostenlose Sprechstunde ab. Herr Mag. Gerald 
Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde. 
Eine Anmeldung ist zuvor bei Herr Mag. Günter Kollegger unter 
der Telefonnummer (0664)4077130 notwendig.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Im Sinne der Offenlegungspflicht wird bekannt gegeben, dass 
die Marktgemeinde Stallhofen, 8152 Stallhofen, Stallhofen 113, 
Alleineigentümerin dieses Informationsblattes ist.

Hinweis: Für Inhalte von Artikeln, welche nicht von der Markt-
gemeinde Stallhofen verfasst worden sind, wird keine Verant-
wortung übernommen. Zugunsten leichterer Lesbarkeit wird 
auf geschlechterspezifische Schreibweise verzichtet. Weibliche 
und männliche Substantive gelten sinngemäß auch für das 
jeweils andere Geschlecht.

Ziel des Mediums:	 Bürgerinformation
Redaktion:	 Bürgermeister und 
	 AmtsleiterFranz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky

Ein frohes Weihnachtsfest sowie 
viel Gesundheit und Glück im Jahr 2024 

wünscht Ihnen Ortsparteiobmann 
Franz Feirer mit seinem Team!

Digitales Ticket für Arztbesuch
Dr. Gradwohl Dr. Kalkhofer
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Im Galopp in die Zukunft
Bei der Bildungs- & Berufsinfomesse 

der Lipizzanerheimat am 19. & 20. Jän-
ner 2024 dreht sich alles um das Thema 
Bildung & Beruf. Den jungen Menschen 
werden in der Sporthalle Voitsberg 

die vielfältigen Aus- und Weiterbil-
dungsbildungsmöglichkeiten des Bezir-
kes präsentiert.

Ausbildungsbetriebe aus den ver-
schiedensten Branchen, weiterführende 
Schulen und Beratungsstellen sind bei 
der zweitägigen Bildungs- und Berufs-
infomesse am Fr., 19. Jänner von 08 - 14 
Uhr sowie am Sa., 20. Jänner von 9 - 13 
Uhr in der Sporthalle Voitsberg vertre-
ten. Schüler:innen, Lehrstellensuchende, 
Eltern und Erziehungsberechtigte aber 
auch alle Interessierte sind eingeladen, 
sich einen Überblick über die regiona-
len Aus- und Weiterbildungsmöglich-
keiten zu verschaffen. Der Eintritt ist 
kostenlos!

„Mit dieser Messe in der Lipizzaner-
heimat wollen wir vor allem Jugendlichen 
auf ihrem Weg in Ihre Zukunft Unterstüt-
zung bieten. Praktisches Ausprobieren 
ist neben den präsentierten Einblicken in 

die Unternehmen und Schulen besonders 
wichtig, um ein Gespür für die eigenen 
Vorlieben und Stärken zu bekommen, 
so Johannes Dichtinger, verantwortlich 
für die Regionale Koordination für Bil-
dungs- und Berufsorientierung im Stei-
rischen Zentralraum. „Aber auch Eltern, 
Pädagog:innen und interessierte Erwach-
sene wird Beratung und ein Einblick in 
die unterschiedlichen Bildungsangebote 
der Region ermöglicht.“

Nora Arbesleitner, Regionale Jugend-
managerin der Region Steirischer Zent-
ralraum berichtet: 

„Den Schulklassen des Bezirkes steht 
ab der 7. Schulstufe wieder ein Quiz zur 
Vorbereitung auf den Messebesuch zur 
Verfügung. Dieses ermöglicht es, sich 
über regionale Bildungs- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten zu informieren und 
viel Wissenswertes zu erfahren.“ 

Alle Aussteller:innen sowie weitere 
Infos rund um die Bildungs- und Berufs-
messe sind zeitgerecht auf www.galopp-
zukunft.at zu finden. 

„Die Berufsinfomesse „Im Galopp in 
die Zukunft – Die Bildungs- & Berufsin-

fomesse der Lipizzanerheimat“ wird vom 
Regionalmanagement Steirischer Zent-
ralraum als Projektträger umgesetzt und 
durch Regionsmittel (Steiermärkisches 
Landes- und Regionalentwicklungsge-
setz 2018) unterstützt.“

Kontakt für Fragen und Infos

Johannes Dichtinger, Bakk. art.
Regionale Koordination für 

Bildungs- und Berufsorientierung 
Tel.: +43 664 15 36 873

Nora Arbesleitner, BSc MA
Regionales Jugendmanagement

Tel.: + 43 664 88 737 059

Information für Aussteller:innen: 

UNISERVICE Dienstleistungs-GmbH
Norbert Stockenreitner

Tel.: 0316 3631-30
Alle Informationen zur Bildungs- und 

Berufsmesse „Im Galopp in die Zukunft 
– Die Bildungs- & Berufsinfomesse 

der Lipizzanerheimat“ sind auf www.
galopp-zukunft.at zu finden.


